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Liebe Leserinnen und Leser! 

„Was du in anderen entzünden willst, muss in dir selbst 
brennen.“ Der Kirchenvater Augustinus drückt mit diesem 
Zitat sehr gut aus, was uns in dieser Ausgabe des Osterpfarr-
briefs wichtig ist: Wofür brennst du? Was ist deine Leiden-
schaft, die es wert ist, dass du sie für andere einzusetzt? 
Manchmal mangelt es an diesem inneren Feuer, und dann 
geht bei uns, in unserem Umfeld, in unserer Gesellschaft, in 
unserer Kirche nichts vorwärts.  

Feuer ist ein starkes Symbol: Es ist warm in der Kälte, hell 
in der Dunkelheit, beeindruckend und geheimnisvoll, 
manchmal auch beängstigend. Nicht umsonst beginnt die 
Osternacht mit dem Osterfeuer, um uns von der Kraft des 
Glaubens zu erzählen. Und zu Pfingsten ist Feuer das Bild für 
die lebendige Energie des Heiligen Geistes. Dieses Feuer 
kann zu einer inneren Begeisterung führen, mit der wir 
wichtige Anliegen auch in der heutigen Zeit voranbringen. 

So erzählt Pfarrer Terance im Leitartikel (S. 4) von seiner 
Leidenschaft für eine ganz bekannte Ostergeschichte. Mit 
großer Freude und in feierlichem Rahmen begeht der katho-
lische Frauenbund das 111-jährige Bestehen (S. 6). Die be-
geisterten Pilger dürfen sich wieder zur Andechswallfahrt 
auf den Weg machen (S. 7) und die Kommunionkinder sind 
Feuer und Flamme für die gute Gemeinschaft, die sie bei der 
Vorbereitung in ihren Gruppen erleben (S. 9). 

Andreas Metzger inspiriert uns im thematischen Artikel 
auf Seite 20 zum persönlichen Nachdenken, wofür wir selbst 
eigentlich brennen. Selbstverständlich spielt das Feuer des 
Heiligen Geistes auch in der Firmvorbereitung eine Rolle (S. 
10 und 14). Wann und wo wir jeweils die Osternacht mit 
dem Osterfeuer oder das Pfingstfest mit dem Feuersymbol 
feiern, entnehmen Sie bitte der Terminübersicht auf den 
Seiten 21 bis 24. Und eine besondere Neuigkeit wird viel-
leicht viele begeistern: Erstmalig wird es zur Maisacher Fest-
woche auch einen Gottesdienst im Festzelt geben (S. 8). 

Alles Weitere lesen Sie wie gewohnt in dieser Ausgabe. 
Dazu wünschen wir Ihnen eine interessante Lektüre, aber 
vor allem frohe und gesegnete Ostern! Und wir hoffen, dass 
Ihr inneres Feuer Sie immer wieder antreibt und motiviert, 
sich zum Wohl der Gemeinschaft einzusetzen. 

Im Namen der Redaktion:  
Thomas Bartl, Pastoralreferent 

Wofür brennst 
du?  
 
 
 
 
 
 
Osterfeuer 
 
 
 
 
Flammen des 
Geistes 
 
 
 
 
 
 
Feuer und  
Flamme sein 
 
 
 
 
 
Ostern und 
Pfingsten 
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Leitartikel von Pfarrer Terance zu Ostern 2023 

Liebe Mitchristen!  
Eine der schönsten biblischen Osterge-
schichten, die ich besonders mag, ist 
die Emmaus-Perikope im Lukas-Evan-
gelium (Lk 24,13-35). Sie erzählt, wie 
die Menschen nach dem Tod Jesu die 
Erfahrung seiner Gegenwart machen 
konnten: in der Begegnung und in der 
Gemeinschaft. Dies sind genau die 
Weisen, wie Menschen ihm auch heute 
begegnen und den Auferstandenen als 
Lebendigen erfahren können.  
Das Schöne an Ostern ist, dass dieses 
Fest sowohl für Christen als auch für 
Anders- und Nichtgläubige den Raum 
lässt, es auf ihre Weise zu begehen. 
Die Freude am Leben ist allen Festlich-
keiten gemeinsam. Christen feiern, 
dass Jesus den Tod überwunden hat. 
Andere feiern die Rückkehr der leben-
spendenden Sonnenwärme nach dem 
Winter. Die große Mehrheit, ob Mit-
glied einer Kirche oder nicht, freut sich 
vermutlich am meisten über die ar-
beitsfreien Tage. Osterspaziergänge 
gehören für viele Familien zum festen 
Bestandteil des langen Wochenendes. 
Man erfreut sich an den ersten Früh-
lingsblumen, an der beginnenden 
Baumblüte und hört den Vögeln zu, die 
jetzt auf den Bäumen, Dächern und 
Straßenlampen ihre Lieder singen. 
Die Auferstehung von Jesus Christus ist 
Ausdruck einer Kultur des Lebens. 
Wenn Andersgläubige oder Atheisten 
die Auferstehung der Natur genießen, 
teilen sie den Geist dieser Lebensbeja-
hung. Freude am Leben und Respekt 
vor dem Leben sind Leitgedanken, die 
Menschen gleich welchen Glaubens 
oder Nichtglaubens verbinden können. 

Menschen, die Vertrauen und Zuver-
sicht verloren haben, die hoffnungslos 
sind, denen der Boden unter den Fü-
ßen weggezogen wurde – und die wie-
der neuen Halt bekommen; Menschen, 
die einen „Burn out“ haben – und die 
neu entflammt werden; Menschen, die 
in und von dieser Kirche enttäuscht 
worden sind – und die wieder zu ihr 
zurück finden; Menschen in der De-
pression – die wieder Lebensmut 
schöpfen; Menschen, die erfüllt sind 
von Zweifeln, ob denn das auch alles 
wahr ist, was der Auferstehungsglaube 
bekennt – und die dann doch einen 
Zugang zu dieser Wahrheit finden. 
Deshalb ist es wichtig für uns alle, dass 
wir Ostern nicht nur als einen Festtag 
im Terminkalender eintragen, sondern 
auch, dass wir jeden Tag das Ergebnis 
oder die Freude der Auferstehung in 
unserem eigenen Leben erleben.  
In der Beschäftigung mit dem Wort der 
Schrift, im eucharistischen Mahl und in 
verschiedensten Wegbegleitern begeg-
nen nicht nur die beiden Jünger dem 
Auferstandenen – es sind genau die 
Weisen, wie wir ihm heute begegnen 
können. So weist Lukas mit dieser Er-
zählung einen Zugang zum Auferste-
hungsglauben. Die Ostererscheinungen 
waren den Jüngern damals vorbehal-
ten. Menschen von heute aber bleiben 
nicht einfach mit leeren Händen zu-
rück: Wir begegnen dem Auferstande-
nen in den Menschen, die uns auf un-
serem Weg begleiten, in der Schrift 
und in der Eucharistie.  
Von Herzen wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Zeit und frohe Ostern! 

Ihr Pfarrer Terance Palliparambil 
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Sehr geehrte Leser des Pfarrbriefes, 
mein Name ist Gabriele Loistl und ich 
bin die neue Kita-Verwaltungsleiterin 
für den Kita-Verbund in Maisach. 
Nachdem meine Vorgängerin Frau Zim-
mermann im September 2022 die Stel-
le wechselte und ich bereits seit dem 
Jahr 2021 die Kita in Aufkirchen be-
treue, lag es nahe, den Kita-Verbund 
Maisach ganz zu übernehmen. Meinen 
aktuellen Verbund in Oberhaching 
werde ich noch eine Zeitlang mitbe-
treuen und hoffentlich im Frühjahr ab-
geben können.  
Die Nähe zu meinem Wohnort in Alling 
und natürlich auch der Fahrtweg zur 
Arbeitsstätte sind ein Entscheidungs-
kriterium. Doch die letzten beiden Jah-
re haben auch gezeigt, wie sehr ich 
mich im Landkreis Fürstenfeldbruck zu 
Hause fühle und die Zusammenarbeit 
mit den beteiligten Menschen sowohl 
in Aufkirchen als auch in Maisach bis-
her wirklich sehr gut gelungen ist.  
Als Verwaltungsleiterin vertrete ich 
Herrn Pfarrer Terance Palliparambil 
und übernehme die Trägeraufgaben im 
Bereich Kindertagesstätten. Teil dieser 
Aufgaben sind z. B. die Finanzierung 
einer Kita, Fördergeldanträge, die Per-
sonalgestellung, -bindung und -ent-
wicklung, die Einhaltung der gesetzli-
chen Vorgaben zum Betreiben einer 
Kita, kommunale und behördliche Be-
lange, wie die Zusammenarbeit mit 
dem Kita-Ausschuss als Entscheidungs-
gremium für alle Belange der Kitas. 
Der gute Kontakt zu allen Beteiligten 
rund um den Kitabereich, im Besonde-
ren zu den Leitungen, dem Elternbei-
rat, den Eltern, dem Pfarrbüro und den 

Neue Verwaltungsleiterin für den KiTa-Verbund 

Beteiligten rund um die Kommunen ist 
mir sehr wichtig. Kommunikation und 
gemeinsam getragene Verantwortung 
ist hierzu die beste Voraussetzung, um 
ein gutes Gelingen des Verbundes zu 
gestalten. Ich freue mich auf meine 
neue Aufgabe und auf die Menschen, 
mit denen ich bereits zusammenarbei-
te und denen ich in Zukunft begegnen 
werde. Ich wünsche uns allen ein ge-
sundes, gutes und zufriedenes Mitei-
nander, gepaart mit jeder Menge Son-
nenschein, vielen humorvollen Mo-
menten und einem bunten Strauß an 
guter Kommunikation! 

Herzlichst Gabriele Loistl 
 
Liebe Frau Loistl! 
Im Namen des Pfarrverbands Maisa-
cher Land und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des KiTa-Verbunds 
Maisach wünsche ich Ihnen alles Gute 
und viel Erfolg in Ihrem neuen berufli-
chen Abschnitt bei uns! 

Pfarrer Terance Palliparambil 
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Aufgrund des großen Erfolgs im ver-
gangenen Jahr machen wir uns aus den 
fünf Pfarreien im Pfarrverband Maisa-
cher Land an Christi Himmelfahrt wie-
der auf den Weg zu unserem „Stern-
bittgang“. Ziel ist auch in diesem Jahr 
wieder der Schlammerlhof in Maisach, 
wo wir um 10:30 Uhr gemeinsam ei-
nen Pfarrverbands-Gottesdienst feiern. 
Wer nicht mitgehen möchte, kann 
selbstverständlich einfach zum Gottes-
dienst kommen. Im Anschluss bietet 
der Pfarrgemeinderat Maisach wieder 

Getränke an und lädt zum Ratschen 
ein. 
Wann und wo die Pfarreien ihren je-
weiligen Bittgang starten, wird zeitnah 
auf Plakaten in den Schaukästen und 
im Kirchenanzeiger bekanntgegeben. 
Der Pfarrverbandsrat freut sich auf 
viele Teilnehmer, gute Gespräche und 
Begegnungen. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an Familie 
Schlammerl, dass wir unseren Stern-
bittgang bei Euch gestalten dürfen. 

Elfriede Walch 

Sternwallfahrt am 18. Mai 2023 

Zur Teilnahme eingeladen sind alle, die 
sich gerne früh zu einem gemeinsamen 
Ziel aufmachen, um in der Wegge-
meinschaft die Gegenwart Gottes zu 
spüren und zu erfahren. Wir freuen 
uns aber auch über die Teilnahme der 
Mitchristen am Wallfahrtsgottesdienst, 
die mit dem Fahrrad, der S-Bahn oder 
mit dem Auto kommen.  

Franz Minholz 
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Bald ist es wieder so weit: Am Sams-
tag, den 6. Mai, findet heuer die Fuß-
wallfahrt von Maisach nach Andechs, 
dem ältesten Wallfahrtsort in Bayern, 
statt. Treffpunkt ist um 04:50 Uhr vor 
der Pfarrkirche St. Vitus. Nach dem 
Segensgebet geht es pünktlich um 
05:00 Uhr los und um 14:30 Uhr wird 
in der Klosterkirche Andechs der Wall-
fahrtsgottesdienst gefeiert. 
Abt Johannes lud uns in seiner Predigt 
beim Gottesdienst der Wallfahrtsleiter 
im Januar dazu ein, wieder mit unse-
ren individuellen Anliegen nach An-
dechs zu kommen. 
Einige Rosenkranzgebete sorgen für 
die innere Ruhe. Darüber hinaus bleibt 
ausreichend Zeit für die Gespräche mit 
den anderen Teilnehmern und um die 
Natur zu genießen. Körperliche Fitness 
ist für die fast 38 km lange Strecke na-
türlich auch erforderlich. 

Wallfahrt von Maisach nach Andechs am 6. Mai 2023 
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Gottesdienst zur Maisacher Festwoche am 23. Juli, 10:30 Uhr 

Der Maisacher Pfarrgemeinderat will 
vermehrt Gottesdienste an besonde-
ren Orten feiern. So entstand die Idee 
zu einem Gottesdienst im Festzelt im 
Rahmen der Maisacher Festwoche. Da 
traf es sich gut, dass ganz unabhängig 
davon der neue Festwirt Ewald Zech-

„Die Kirche im Dorf lassen“ ist nicht 
nur ein schöner Spruch, sondern das 
gehört zum wichtigsten Ziel unseres 
Pastoralkonzepts. 
Seit der Gründung des Pfarrverbands 
Maischer Land versuchen wir, mög-
lichst in den einzelnen Pfarreien ihre 
eigenen Traditionen und Bräuche, Fes-
te und Feierlichkeiten zu pflegen und 
zu veranstalten. Aber wir leben in einer 
Zeit des Wandels. Alles, was früher 
selbstverständlich war, ist momentan 
nicht mehr einfach. Dafür gibt es un-
terschiedliche Gründe. Zum einen be-
steht ein Seelsorgemangel. Es ist nicht 
mehr so leicht, Aushilfspriester zu fin-
den. Von Herzen bedanke ich mich bei 
Pater Markus und Pater Schöndorf, die 
sehr lange bei uns in Überacker und 
Malching-Germerswang an den Feier-
tagen aushelfen. Selbstverständlich 
haben ihre Dienste hohen Stellenwert 
im Pfarrverband. Dennoch müssen wir 
auch respektieren, dass sie nicht im-
mer bei uns aushelfen können. Zum 
anderen gibt es Mangel an Ehrenamtli-
chen. Ohne Ehrenamt kann die Kirche 
ihre Veranstaltungen nicht ermögli-
chen. Als Beispiel würde ich das Fest 

Fronleichnam 2023 Fronleichnam nennen. Da 
sind wir auf die Mithilfe von 
Blaskapellen, Ministranten, 
Lektoren, Fahnenträgern, 
Vereinen, Altarvorberei-
tungsteams etc. angewie-
sen. Es ist nicht so einfach, fünf Fron-
leichnamsprozessionen im Pfarrver-
band zu gestalten. Deshalb hat der 
Pfarrverbandsrat das Thema in seiner 
letzten Sitzung diskutiert und beschlos-
sen, dass wir in diesem Jahr zunächst 
„ad experimentum“ eine Zusammenle-
gung der Feiern des Fronleichnams-
gottesdienstes und anschließender 
Prozession ausprobieren. 
Als ersten Schritt zelebrieren die Pfar-
reien Gernlinden und Maisach gemein-
sam am Donnerstag, den 08.06., um 
09:00 Uhr in Maisach, die Pfarreien 
Rottbach und Überacker am Sonntag, 
den 11.06., um 09:00 Uhr in Rottbach. 
In Malching-Germerswang findet Fron-
leichnam wie gewohnt gemeinsam am 
08.06. um 09:00 Uhr statt.  
Wir bitten die diesjährigen Kommuni-
onkinder, in ihrer Kommunionkleidung 
am Fronleichnamsgottesdienst und an 
der Fronleichnamsprozession teilzu-
nehmen.  

Pfarrer Terance Palliparambil 

ner bei der Gemeinde anfragte, ob es 
einen Gottesdienst im Festzelt geben 
könne. Das freut uns natürlich. So la-
den wir Sie herzlich ein zum ökumeni-
schen Gottesdienst im Bierzelt am 23. 
Juli um 10:30 Uhr. 

Werner Eberl 

Bild: Image 



Erstkommunionvorbereitung 2023 im PV Maisacher Land 

Im Januar hat im Pfarrverband wieder 
der Weg der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion begonnen. Für die Pfarrei-
en wird dies an den bunten Plakaten 
und den in den Sonntagsgottesdiens-
ten vorne brennenden Gruppenkerzen 
der Erstkommuniongruppen sichtbar – 
und natürlich auch daran, dass die 
Erstkommunionkinder mit dem liturgi-
schen Dienst einziehen und vorne in 
den ersten Bänken den Gottesdienst 
mitfeiern. Ein Abenteuer ist die Vorbe-
reitung auf die Erste Heilige Kommuni-
on für mich, weil ich sie nach mehr als 
sieben Jahren erstmals wieder über-
nommen habe. Ich bin sehr dankbar 
dafür, dass sich wieder viele Gruppen-
leiterinnen und Gruppenleiter gemel-
det haben, die die Kinder begleiten 
und ihnen ermöglichen, in kleiner Run-
de viel zu erfahren, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und gemeinsam 
Spaß zu haben. Dazu kommen weitere 
Elemente wie der Religionsunterricht, 
der in der dritten Jahrgangsstufe the-
matisch wichtige Grundlagen legt, Kir-
chenführungen, Gottesdienstbesuche, 
Bußgottesdienst und Stellprobe vor 
dem Erstkommuniontag. Im April wer-
den wir dann wieder insgesamt vier 

Erstkommunionen im Pfarrverband 
feiern. In diesem Jahr wollen wir einen 
Dankgottesdienst gemeinsam mit allen 
Erstkommunionkindern und Gruppen-
leitern im Pfarrgarten Maisach feiern.  
Ich wünsche allen Kindern und Fami-
lien eine intensive Zeit der Vorberei-
tung auf die Erstkommunion, viele 
wichtige, schöne und tragende Erfah-
rungen miteinander – und mit Jesus 
Christus, der uns liebt und ruft und uns 
im Zeichen des Brotes begegnen 
möchte. Sie als Gemeinden sind einge-
laden, die Kinder auf ihrem Weg der 
Hoffnung und der Liebe zu unterstüt-
zen und zu begleiten – ein Weg, auf 
dem es bestimmt viel zu entdecken 
gibt.  
Erstkommunion-Termine: 
Sonntag, 23.04., um 09:00 Uhr Pfarrei-
en Überacker/Rottbach 
Sonntag, 23.04., um 10:30 Uhr Pfarrei 
Maisach 
Sonntag, 30.04., um 09:00 Uhr Pfarrei-
en Malching/Germerswang 
Sonntag, 30.04., um 10:30 Uhr Pfarrei 
Gernlinden 
Dankgottesdienst: Sonntag, 07.05., um 
16:00 Uhr im Pfarrgarten Maisach  

Pfarrer Terance Palliparambil 
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Pfarrverbands-Maiandachten 

Die erste feierliche Maiandacht für den 
Pfarrverband Maisacher Land feiern 
wir am Dienstag, 2. Mai, um 18:30 Uhr 
in der Pfarrkirche in Rottbach. 
Am Mittwoch, 31. Mai, ist die letzte 
Maiandacht des Pfarrverbands um 

18:30 Uhr am 
Pfarrheim in Über-
acker, Bartholomä-
usstraße 5 (bei Re-
gen in der Kirche). 
Gestaltet wird die-
se von der Iada-
Musi. B
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Zusammenhalt in der Krise  
Die Inflation treibt zwar immer mehr 
Menschen in die Armut und bedroht 
den sozialen Frieden, doch gleichzeitig 
wächst die Solidarität in den Gemein-
den. Tausende ermöglichen mit ihrem 
Engagement der Caritas, Bedürftigen 
beizustehen, wie das folgende Beispiel 
verdeutlicht: 
Eine ältere Frau lächelt tapfer und füllt 
ihren Einkaufskorb mit Kartoffeln, Ge-
müse und Brot. Sie musste lange an-
stehen, denn die Schlangen vor den 
Lebensmitteltischen und Essensausga-
ben der Caritas werden immer länger. 
Viele Seniorinnen und Senioren mit 
kleinen Renten und Familien, die an 
der Armutsgrenze leben, wissen nicht 
mehr, wie sie die teuren Lebensmittel, 
ihre Miete, die Heizkosten oder warme 

Jacken für ihre Kinder bezahlen sollen. 
Sei es ein Zuschuss zur Stromnachzah-
lung, zur Reparatur der Waschmaschi-
ne oder für die Ausgabe einer warmen 
Suppe für Bedürftige – schon kleine 
Beiträge können große Not lindern! 
Da wir im Pfarrverband Maisacher 
Land nicht mehr überall genügend 
Sammler/-innen für die Haussammlung 
haben, liegt diesem Pfarrbrief ein 
Überweisungsträger bei. Bis 300 € gilt 
der Durchschlag als Spendenbescheini-
gung. Sie können Ihre Spende auch im 
Pfarrbüro abgeben. Wenn Sie eine 
Spendenbescheinigung benötigen, ge-
ben Sie bitte Name, Adresse, IBAN und 
BIC an. Vielen herzlichen Dank!  

Caritas-Frühjahrssammlung 

Auch für die Firm-
vorbereitung gilt 
unser Motto von 
der Titelseite: Wo-
für brennst du?  
Am Freitag, den 21. 
Juli 2023, wird 
Weihbischof Dr. 
Bernhard Haßlber-
ger zu uns kommen, 
um die Firmung zu 

spenden. Der Gottesdienst für die 26 
Firmlinge beginnt um 09:00 Uhr in 
Maisach. Um 15:00 Uhr folgt dann die 
Firmung in Gernlinden (S. 14). 

Die Maisacher Pfarrjugend übernimmt 
wieder die Firmvorbereitung, die sich 
schwerpunktmäßig mit dem Thema 
„unsere Welt“ beschäftigen wird. Die 
Eltern haben bereits am 13. Februar 
alle nötigen Informationen zur Firmung 
bekommen. Der Kick-off zum Start der 
Firmvorbereitung fand am 4. März 
statt. In der Woche danach begannen 
die Gruppenstunden. 
Wie sich die Firmhelfer heuer vorberei-
tet haben, lesen Sie im Artikel auf Seite 
52. 

Thomas Bartl  

Firmvorbereitung 2023 für die Pfarreien Maisach, Malching-
Germerswang, Rottbach und Überacker 
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Osterkerzenverkauf 

Auch heuer gibt es selbst gestaltete 
Osterkerzen zum Preis von 6 € je Stück 
zu kaufen. Der Erlös geht als Spende an 
die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz 
München. 
Verkauf: Sonntag, 26.03., vor und nach 
dem Wortgottesdienst. Palmsonntag, 
02.04., vor und nach dem Gottes-

Palmsonntag 

Am Palmsonntag, den 2. April 2023, 
treffen wir uns um 10:30 Uhr am Rat-
hausplatz und beginnen gemeinsam 
die Palmweihe (bei Dauerregen ist der 
Beginn in der Kirche). Nach dem Evan-
gelium vom Einzug Jesu in Jerusalem 
ziehen die Großen zur Kirche und fei-
ern dort den Pfarrgottesdienst, in dem 
auch der Chor singt.  
Die Kleinen ziehen in den Pfarrsaal und 
feiern dort den Kindergottesdienst mit 
Herrn Bartl. Der katholische Frauen-
bund verkauft wieder Palmbuschen. 
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Musik zu den Kar- und Ostertagen in Maisach 

Wie jedes Jahr gestaltet der Kirchen-
chor wieder die Gottesdienste in den 
Kar- und Ostertagen auf besondere 
Weise: Er singt am Palmsonntag, den 
2. April, um 10:30 Uhr und am Karfrei-
tag (7. April) um 15:00 Uhr.  
Die Osternacht am 9. April um 05:30 
Uhr wird wieder der Ostersingkreis 
verschönern. 

Ein Höhepunkt wird die Aufführung der 
Missa brevis in G-Dur von Wolfgang 
Amadeus Mozart am Ostermontag. Mit 
Solisten und Instrumenten wird der 
Chor den Pfarrverbandsgottesdienst 
begleiten. Zelebrant ist Weihbischof 
Dr. Bernhard Haßlberger, der zum 111-
jährigen Jubiläum des Katholischen 
Frauenbundes nach Maisach kommt. 

dienst. Restliche Kerzen können bis 
Ostern in der Kirche erworben werden. 
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Einladung zum Kirchenratsch 

Der Pfarrgemeinderat in Maisach lädt 
im Abstand von rund fünf Wochen am 
Sonntag nach den Gottesdiensten zu 
ungezwungenen Gesprächen vor den 
Kirchentüren ein. Bei dem sogenann-
ten „Kirchenratsch“ wollen wir mit 
Ihnen ins Gespräch kommen und bei 
Bedarf auch hören, wo im Gemeindele-
ben „der Schuh drückt“. Das muss aber 
nicht sein, ein lockerer Austausch zum 
Kennenlernen ist auch schön! 

Weil der Ratsch so etwa zu der Zeit 
stattfindet, zu der man früher zum 
Frühschoppen ging, gibt es bei uns da-
zu auch alkoholfreie Getränke und 
Maisacher Bier. Die Termine geben wir 
im Gottesdienstanzeiger und online 
bekannt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Begeg-
nungen und gute Gespräche! 

Armin Müller,  
Pfarrgemeinderatsvorsitzender 

Einmal im Monat findet der Maisacher 
SeniorenTreff im evangelischen Em-
maus Gemeindezentrum (Schulstraße 
16) statt. Katholische Senioren sind 
ebenfalls herzlich willkommen! 
 
Termine in den nächsten Monaten: 
 
Mittwoch, 12.04.2023, 10:00 Uhr: 
Ostern mit Frühstück 

Mittwoch, 10.05.2023, 14:30 Uhr: 
Info der Polizei (Trickbetrug; Betrug am 
Telefon …) mit Kuchen 
 
Mittwoch, 14.06.2023, 14:30 Uhr: 
Ausflug in die Eisdiele 
 
Mittwoch, 12.07.2023, 14:30 Uhr: 
Grillfest mit Überraschung 
(Änderungen möglich) 

Maisacher SeniorenTreff 

Die Pfarrei St. Vitus freut sich über ih-
ren neuen Organisten Wolfgang Mann. 
35 Jahre war er in Olching hauptamtli-
cher Kirchenmusiker. Nun im „Ruhe-
stand“ begleitet er seit Anfang des Jah-
res 2023 die Gottesdienste an der Or-
gel in Maisach. Der musikalische 
Schwung, den Herr Mann mitbringt, ist 
eine große Bereicherung für die Pfarr-
gemeinde. Herzlich willkommen! 

Neuer Organist 
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Wieso feiern wir eigentlich Kommuni-
on, wo kommt das her und welchen 
Hintergrund hat das? Wie kann ich 
meinem Kind vermitteln, dass Ostern 
nicht nur aus Ostereiern und Osterha-
sen besteht? Was hat Ostern mit Jesus 
zu tun, und was hat sich damals ereig-
net in Jerusalem, an Ostern und den 
Tagen davor? Was sind denn die Karta-
ge und wieso sollen die auch heute 
noch wichtig sein? Kann ich meinem 
Kind die Leidensgeschichte von Jesus 
zumuten? 
Sind das Fragen, die Sie sich auch stel-
len könnten? 
Dann sind Sie und Ihre Kinder genau 
richtig bei den vorösterlichen Angebo-
ten in Bruder Konrad: 
 
Familiengottesdienst am Palmsonn-
tag, 02.04.2023, 10:30 Uhr 
Wir spielen nach, wie Jesus auf seinem 
Esel unter Jubel in Jerusalem einzieht, 
und schauen schon einmal ein biss-
chen voraus, was Jesus bis zu seinem 
Tod so alles passiert. Mit dabei sind 
der Kindergarten Bruder Konrad und 
die Band „AltarNativ“. 
 

Gründonnerstag, 06.04.2023, 16:00 
Uhr: Ökumenische Agapefeier im 
Pfarrsaal 
Bei einem gemeinsamen Mahl teilen 
und essen wir Fladenbrot und trinken 
Traubensaft. Dabei stellen wir uns vor, 
wie Jesus sein letztes Abendmahl zu-
sammen mit seinen Jüngern verbracht 
hat und welchen Auftrag er ihnen da-
mals mitgegeben hat. 
 

 
 
Karfreitag, 07.04.2023, 11:00 Uhr: Kin-
derkreuzweg im Pfarrsaal 
Auf kindgerechte Weise und mit ver-
schiedenen Materialien, Liedern und 
Gebeten wollen wir den Weg nachspü-
ren, den Jesus von seiner Gefangen-
nahme bis zum Tod am Kreuz gegan-
gen ist. Das kann uns dabei helfen, zu 
verstehen, warum Ostern – also die 
Auferstehung von Jesus – so ein fröhli-
ches Fest ist. 
 
Neugierig geworden? Wir freuen uns 
auf Sie und Euch! 
 

Das Familiengottesdienst-Team 

Vorösterliche Angebote für Familien in Bruder Konrad 

Il
lu

st
ra

ti
o

n
e

n
: M

ir
e

n
 S

o
rn

e
  



Aktuelles aus Gernlinden 14 

Firmvorbereitung 2023 in Gernlinden 

Insgesamt wollen 19 Jugendliche in 
unserer Pfarrei die Firmung empfan-
gen. Dazu hat die Vorbereitung mit 
einem Kick-Off-Tag am 10. Dezember 
begonnen. Inzwischen war bereits eine 
Challenge (Herausforderung) im Januar 
zu bestreiten und Michaela Lutter von 
der Jugendstelle hat uns im Februar 
unsere Kirche im anderen Licht interes-
sant, spaßig und kurzweilig nahege-
bracht. Im März und Juni wird es noch 
jeweils eine Challenge geben. Vor Os-
tern werden die Jugendlichen die Os-
terkerze unserer Gemeinde gestalten.  
Zur Vorbereitung gehört auch, über 
den „Tellerrand“ zu schauen. So be-
suchten die Firmlinge „mal anders“ im 
Kloster Fürstenfeld, im März geht es 
zur Jugendkirche in München in einen 
„Holywood“-Gottesdienst und im Mai 
zu einer Jugendvesper nach St. Ottilien. 
Gemeinsam fahren wir noch weg und 
werden dort unseren Firmgottesdienst 
gestalten und viel Spaß haben. 
Unsere Firmlinge stellen sich auf einem 
Plakat im Eingangsbereich unseres 
Pfarrzentrums vor.  

Claudia Platzdasch 
 

Kreativ-Projekt der Firmlinge: 
Eine Box gefüllt mit einem Brief, einer 
geschwärzten CD, einem Holzspieß, 
verschiedenen QR-Codes und Schoko-
lade (als Nervennahrung) haben die 19 
Gernlindner Firmlinge in der Fastenzeit 
vor eine kreative Herausforderung ge-
stellt. Ihr Auftrag: Werde kreativ und 
gestalte deine eigene, persönliche 
Hoffnungsbotschaft. Der Kreativität 
wurden dabei keine Grenzen gesetzt; 
es durfte geritzt, geklebt, geschrieben 
oder gemalt werden. Im Vorfeld soll-
ten sich die Jugendlichen Gedanken 
machen, welche Worte Hoffnung ge-
ben können, Mut machen oder einfach 
guttun. Die entstandenen Kunstwerke 
mit persönlichen Hoffnungs-Melodien, 
Mut-Mach-Botschaften und Lichtbli-
cken sind in der Kirche zu entdecken.  

Claudia Platzdasch &  
Michaela Lutter 
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Neuer Mesner 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei 
allen, die mich noch nicht kennen, kurz 
vorstellen. Mein Name ist Andreas 
Walch, ich bin 29 Jahre alt, gelernter 
Schreinermeister und seit einem Jahr 
der neue Mesner in der Pfarrei Bruder 
Konrad in Gernlinden. Liturgisch konn-
te ich bereits als Ministrant, Obermi-
nistrant und Ersatzmesner in St. Mi-
chael Rottbach Erfahrung und Wissen 
sammeln. Zudem war ich acht Jahre im 
Pfarrgemeinderat Mitglied und bin 
aktuell in der Kirchenverwaltung in 
Rottbach tätig.  
Ich freue mich sehr, dass ich in Gernlin-
den neue Aufgaben und Herausforde-
rungen meistern darf und hoffe auf 

Neuer Organist 

Mein Name ist Christian Walch, ich bin 
25 Jahre alt und wohne in Deisen-
hofen. Hauptberuflich bin ich in der 
Holzbranche selbstständig, fühlte mich 
aber schon sehr früh zur Kirche sowie 
zur Musik hingezogen. So fing ich be-
reits im Kindergarten mit dem Erlernen 
des Klavierspiels an, immer mit dem 
Ziel später auch die Kirchenorgel zu 
beherrschen. Bereits mit 14 Jahren 
durfte ich den Organistendienst in der 
Pfarrei Rottbach übernehmen. In den 
folgenden Jahren konnte ich in fast 
allen Pfarreien des PV Maisacher Land 
Erfahrungen sammeln – bis auf Gern-
linden. So darf ich nun seit Anfang 
2023 auch dort die Orgel spielen und 
mir die Gottesdienste in Gernlinden 
mit Herrn Wolfgang Lechner teilen. Ich 

freue mich auf die kommende Zeit mit 
Ihnen allen und wünsche uns schöne 
gemeinsame Gottesdienste. 

Christian Walch 
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weiterhin gute Zusammenarbeit. 
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SeniorenTREFF 

Im Pfarrsaal Gernlinden  
dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr: 

11. und 25. April 
  9. und 23. Mai 
13. und 27. Juni 
11. und 25. Juli 

Treffen, Lachen, Ratschen, Spaß, Spie-
len, Bewegung, Gemeinsam feiern und 
genießen bei Kaffee, Kuchen und 
mehr! 

Auch heuer bastelt das Adventbasar-
Team wieder Osterkerzen. Die geweih-
ten Kerzen und Palmkreuzchen werden 
am Palmsonntag, 2. April, vor und nach 
dem Gottesdienst angeboten. Der Er-
lös kommt wieder karitativen Einrich-
tungen in der Gemeinde zu Gute. 

Osterkerzenverkauf  
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Pfarrversammlung 

Aktuelles aus Malching/Germerswang 17 

Angebote für Kinder 

Am Karfreitag, den 7. April, findet ein 
Kinderkreuzweg statt. Er beginnt um 
10:00 Uhr in der Malchinger Pfarrkir-
che.  
Außerdem freuen wir uns darauf, im 
Sommer wieder einen Familiengottes-
dienst zu feiern. Dieser findet am 16. 
Juli um 10:30 Uhr im Pfarrgarten Mal-
ching statt (bei schlechtem Wetter in 
der Kirche). 

Wir laden herzlich zu den Maiandachten ein 

Donnerstag, 11. Mai, um 19:00 Uhr 
Maiandacht am Scharte-Kreuz an der 
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Maisach zwischen Germerswang und 
Malching. Anschließend gibt es noch 
Würstl und Getränke am Scharte-Hof. 
Freitag, 19. Mai, um 19:00 Uhr 
Maiandacht der Malchinger Burschen 
und Mädels am Feldkreuz beim Fuß-
ballplatz. 
Bei schlechtem Wetter finden die An-
dachten in der jeweiligen Kirche statt. 

Am Sonntag, den 16. April 2023, findet 
nach dem Gottesdienst (09:00 Uhr) für 
Malching und Germerswang im Pfarr-
haus Malching eine Pfarrversammlung 
statt. Wir wollen zusammen mit Pfar-
rer Terance berichten und diskutieren 
über 
• Gottesdienste, Veranstaltungen, 

kirchliche Dienste und die Mitarbeit 
Ehrenamtlicher 

• Änderungen beim Bestattungsver-
trag 

• Haushaltsdaten und Haushaltsver-
bund 

• Erneuerung und Reparaturen an 
Kirchen und kirchlichen Einrichtun-
gen 

• Verschiedenes, Wünsche und An-
träge 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Wir laden herzlich ein! 

Pfarrer, PGR und Kirchenverwaltung 
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Kinderkreuzweg und Familiengottesdienst 

Am Karfreitag, den 7. April, um 13:30 
Uhr findet wieder ein Kinderkreuzweg 
in der Rottbacher Kirche statt. Gemein-
sam gehen wir mit kindgerechten Sym-
bolen den Leidensweg Jesu bis hin zu 
seiner Kreuzigung mit.  
Am Ostersonntag findet dann wie im-
mer um 10:30 Uhr unser Familien-
gottesdienst in der Kirche statt. Im An-
schluss sind alle Kinder wieder herzlich 
zur Ostereiersuche im Pfarrgarten ein-
geladen. 

Sonja Heggmeier 

Ein besonderes Ereignis ist jedes Jahr 
unser Lindenfest. Heuer findet es am 
9. Juli statt. Wir machen uns um 10:30 
Uhr auf den Weg und feiern wie immer 
unter freiem Himmel einen Gottes-
dienst. Danach gibt's zur Stärkung ein 
Mittagessen und anschließend Kaffee 
und Kuchen bei der Linde. Wir hoffen 
auf schönes Wetter und viele Besucher 
aus dem ganzen Pfarrverband. 

Sonja Heggmeier 

Fronleichnamsprozession – Herzliche Einladung an alle! 
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Lindenfest am 09.07.2023 

Auf den feierlichen Gottesdienst, der 
dieses Jahr am Sonntag, den 11. Juni, 
um 09:00 Uhr beginnt, folgt wie jedes 
Jahr die traditionelle Fronleichnams-
prozession. Wir begleiten die Mons-
tranz mit allen Fahnenabordnungen 
und musikalischer Unterstützung durch 

die Straßen von Rottbach. Heuer ist 
dazu auch die Pfarrei Überacker beson-
ders herzlich eingeladen. Im Anschluss 
gibt es noch eine kleine Stärkung. Wir 
freuen uns über zahlreiche Teilneh-
mer!  

Sonja Heggmeier 

Demnächst wird ein Kummerkasten in 
der Rottbacher Kirche aufgestellt. Je-
der, der Wünsche, Anregungen, Kritik 
oder Lob hat, darf diese gerne in den 
Kasten einwerfen.  
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende El-
friede Walch und Pfarrer Terance Palli-
parambil werden die Anregungen dann 
besprechen und angemessen darauf 
reagieren.  

Sonja Heggmeier 

Kummerkasten in der Kirche 
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Angebote für Kinder Im Sommer findet am Sonntag, 
02.07.23, um 10:30 Uhr wieder ein 
Familiengottes-
dienst im 
Freien an der 
St.-Wolfgangs-
Kapelle statt. 
Sollte es reg-
nen, wird er in 
die Kirche ver-
legt. 

Im Anschluss an die Messe am Sonn-
tag, 25.06.23 ,um 09:00 Uhr findet ein 
Frühschoppen im Pfarrheim statt, zu 
dem alle – auf Eigenkosten – herzlich 
eingeladen sind. 

Der nächste Pfarrverbandsgottesdienst 
in Überacker ist am Sonntag, 30.07.23, 
um 10:30 Uhr an der St.-Wolfgangs-
Kapelle mit Band. Bei schlechtem 
Wetter findet er in der Kirche statt. 

Am Palmsonntag, 02.04.23, hält Pater 
Markus – musikalisch begleitet von 
den Erzieherinnen und Kindern des 
Kinderhauses St. Bartholomäus – eine 
Messfeier. Beginn ist um 10:30 Uhr am 
Scharlkreuz. 
Antje Schwarzmann und Marlene Lo-
der gestalten am Karfreitag, 07.04.23, 
um 11:00 Uhr einen Kinderkreuzweg 
und freuen sich auf viele Kinder und 
Familien. Treffpunkt ist in der Kirche. 

Maiandachten 

In der Pfarrkirche St. Bartholomäus 
finden jeweils um 18:30 Uhr an folgen-
den Sonntagen Maiandachten statt: 
07.05., 21.05. und 28.05. Die Maian-

dacht am 14.05. ist, be-
gleitet von der Weiher-
bachmusi, in Fußberg. 
Am 31.05. ist die letzte 
Maiandacht des Pfarrver-
bands um 18:30 Uhr – bei 
schönem Wetter – am 
Pfarrheim geplant. Ge-
staltet wird sie von der 
Iada-Musi. 

Am Dienstag, 09.05.23, findet der Bitt-
gang nach Fußberg statt. Treffpunkt 
hierfür ist um 18:00 Uhr an der Kirche 
St. Bartholomäus in Überacker, die 
Messe wird um 18:30 
Uhr in der Kirche St. Ul-
rich in Fußberg gefeiert. 
Eine herzliche Einladung 
ergeht ebenfalls zur Eu-
charistiefeier mit Patrozi-
nium in Fußberg am 
Dienstag, 04.07.23, um 
18:30 Uhr. 

Veranstaltungen in Fußberg 

 

Frühschoppen und Pfarrverbandsgottesdienst 

  

Grafik: Sarah Frank, Factum ADP, 
Pfarrbriefservice 

Bild: Ulrich Freihalter M. Weinlaender, 
Pfarrbriefservice 
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Wofür brennst du? 

WOFÜR BRENNST DU?  
Wofür bist du hier? 
 
Das hat übrigens schon die Gruppe 
Silbermond in deren Lied „Wofür“ ge-
fragt: 
 
„Sag, was ist dein größtes Glück, 
wie weit würdest du gehen, damit es 
hält? 
Ans Ende der Welt? 
Für wen wirst du durchs Feuer gehen, 
für wen würdest du alles hier riskie-
ren? 
Wofür bist du hier?“ 
 
Während ein passendes Zitat von John 
F. Kennedy dazu ist: 
 

„Manche Menschen sehen die Dinge 
so, wie sie sind und fragen sich: Wa-
rum?  
Ich aber träume von Dingen, die es 
noch nie gab und frage mich: Warum 
nicht?“ 
 
Man sollte sich doch ab und an folgen-
de Fragen stellen: 
Wofür lässt du dich begeistern?  
Was ist dir wichtig? 
Welche Spur willst du in deinem Leben 
hinterlassen? 
Es ist die Frage danach, welches Feuer 
in uns glüht und worauf wir unser Le-
ben ausrichten wollen. 
 
Was ist uns wichtig? 
Ist es der Zusammenhalt in der Gesell-
schaft? Wie können wir ihn festigen? 
Wie kann Gemeinschaft gelingen?  
Sind es die Menschen unserer Gemein-
schaft?  
Ist es der Gedanke, dass wir alle zu 
dem Erhalt der Gemeinschaft beitra-
gen können, ein soziales, nachhaltiges 
Miteinander? 
Eine Gesellschaft, die nur an sich 
denkt, kann auf Dauer nicht überleben.  
Jeder kann und sollte etwas dazu bei-
tragen! 
 
Wofür brennt Ihr – teilt uns Eure Ge-
danken dazu gerne mit: 
pv-maisacher-land@ebmuc.de 
 

Andreas Metzger 
Bild: Image 
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Termine im Pfarrverband  (Palmsonntag bis Juli 2023) 

02.04.23 09:00 Germerswang Palmsonntagsgottesdienst 

02.04.23 09:00 Rottbach Palmsonntagsgottesdienst, Beginn an der 
Grotte 

02.04.23 10:30 Gernlinden Familiengottesdienst zum Palmsonntag 

02.04.23 10:30 Maisach Kindergottesdienst im Pfarrsaal, Beginn am 
Rathausplatz 

02.04.23 10:30 Maisach Palmsonntagsgottesdienst mit Kirchenchor, 
Beginn am Rathausplatz, der Frauenbund  
verkauft Palmbuschen 

02.04.23 10:30 Überacker Palmsonntagsgottesdienst mit dem Kinder-
haus, Beginn am Scharlkreuz 

02.04.23 18:30 Gernlinden Passionssingen mit Chor und Bläsern 

06.04.23 16:00 Maisach Kinderabendmahl im Pfarrsaal  
(bei schönem Wetter im Pfarrgarten) 

06.04.23 16:00 Gernlinden ökumenische kindgerechte Agapefeier  
im Pfarrsaal 

06.04.23 19:00 Gernlinden Pfarrverbandsgottesdienst vom letzten 
Abendmahl 

07.04.23 09:00 Überacker Betstunde von 09:00 - 10:00 Uhr 

07.04.23 10:00 Rottbach Betstunde von 10:00 - 11:00 Uhr 

07.04.23 10:00 Malching Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 

07.04.23 11:00 Gernlinden Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 

07.04.23 11:00 Maisach Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche  
(bei schönem Wetter im Pfarrgarten) 

07.04.23 11:00 Überacker Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 

07.04.23 13:30 Rottbach Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 

07.04.23 15:00 Gernlinden Karfreitagsliturgie 

07.04.23 15:00 Maisach Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor 

07.04.23 15:00 Malching Karfreitagsliturgie 

07.04.23 15:00 Rottbach Karfreitagsliturgie 

07.04.23 15:00 Überacker Karfreitagsliturgie 
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08.04.23 20:00 Rottbach Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

08.04.23 20:00 Überacker Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

08.04.23 21:00 Malching Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

09.04.23 05:00 Gernlinden Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

09.04.23 05:30 Maisach Feier der Osternacht mit Speisensegnung,  
es singt der Ostersingkreis 

09.04.23 09:00 Germerswang Pfarrgottesdienst zum Ostersonntag mit  
Speisensegnung 

09.04.23 09:00 Überacker Pfarrgottesdienst zum Ostersonntag mit  
Speisensegnung 

09.04.23 10:30 Gernlinden Pfarrgottesdienst zum Ostersonntag mit  
Speisensegnung 

09.04.23 10:30 Maisach Pfarrgottesdienst zum Ostersonntag mit  
Speisensegnung 

09.04.23 10:30 Rottbach Familiengottesdienst zum Ostersonntag mit 
Speisensegnung und anschließender Oster-
eiersuche im Pfarrgarten 

09.04.23 18:30 Überacker Feierliche Andacht 

10.04.23 09:00 Maisach Pfarrverbandsgottesdienst zum Ostermontag 
und 111-jähriges Jubiläum des Frauenbundes 
mit Weihbischof Haßlberger, der Kirchenchor 
singt die Missa brevis in G-Dur von Mozart 

16.04.23 09:00 Malching Gottesdienst mit anschließender Pfarr-
versammlung im Pfarrhaus 

18.04.23 18:30 Rottbach Bittgang nach Unterlappach, dort Bittmesse 

19.04.23 19:30 Maisach Bibelkreis „Hoffnungstexte des Jesaja“ im 
Pfarrhaus 

20.04.23 14:00 Überacker Kaffeeklatsch im Pfarrheim 

23.04.23 09:00 Überacker Erstkommunion (mit Rottbach) 

23.04.23 10:30 Maisach Erstkommunion 

23.04.23 10:30 Gernlinden Patrozinium mit Krönungsmesse von Mozart 

27.04.23 18:00 Malching Bittgang nach Germerswang, dort Bittmesse 

30.04.23 09:00 Malching Erstkommunion 

30.04.23 10:30 Gernlinden Erstkommunion 
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02.05.23 18:30 Rottbach Erste feierliche Maiandacht für den Pfarrver-
band 

03.05.23 18:30 Diepoltshofen Maiandacht 

04.05.23 18:30 Gernlinden Maiandacht 

06.05.23 05:00 Maisach Fußwallfahrt nach Andechs 

07.05.23 10:30 Gernlinden Familiengottesdienst 

07.05.23 16:00 Maisach Dankandacht der Erstkommunionkinder mit 
Segnung der Kommuniongeschenke im Pfarr-
garten, bei schlechtem Wetter in der Kirche 

09.05.23 18:30 Rottbach Bittgang nach Einsbach, dort Maiandacht 

09.05.23 18:00 Überacker Bittgang nach Fußberg, dort Bittmesse 

10.05.23 19:30 Maisach Bibelkreis „Hoffnungstexte des Jesaja“ im 
Pfarrhaus 

11.05.23 19:00 Germerswang Maiandacht am Schartekreuz 

12. – 14.05.23 Maisach Firmfahrt nach Blaichach 

12.05.23 18:30 Maisach Maiandacht 

14.05.23 18:00 Fußberg Maiandacht mit der Weiherbach-Musi 

17.05.23 18:00 Frauenberg Bittgang 

18.05.23 10:30 Pfarrverband Sternbittgang zum Schlammerlhof Maisach, 
dort Pfarrverbandsgottesdienst 

19.05.23 19:00 Malching Maiandacht am Burschenkreuz 

22.05.23 18:30 Anzhofen Maiandacht 

25.05.23 18:00 Malching Bittgang nach Lindach, dort Bittmesse 

26.05.23 18:30 Maisach Bayerische Maiandacht des Frauenbundes  
mit Pater Tassilo und Kirchenchor 

28.05.23 09:00 Malching Pfarrgottesdienst zum Pfingstfest 

28.05.23 09:00 Rottbach Pfarrgottesdienst zum Pfingstfest 

28.05.23 09:00 Überacker Pfarrgottesdienst zum Pfingstfest 

28.05.23 10:30 Gernlinden Pfarrgottesdienst zum Pfingstfest 

28.05.23 10:30 Maisach Pfarrgottesdienst zum Pfingstfest 

29.05.23 10:30 Maisach Pfarrverbandsgottesdienst zum Pfingst-
montag 
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31.05.23 18:30 Überacker Feierliche letzte Maiandacht für den Pfarr-
verband am Pfarrheim mit der Iada-Musi,  
bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche 

08.06.23 09:00 Maisach Fronleichnam (mit Gernlinden) 

08.06.23 09:00 Germerswang Fronleichnam 

11.06.23 09:00 Rottbach Fronleichnam (mit Überacker) 

14.06.23 19:30 Maisach Bibelkreis „Hoffnungstexte des Jesaja“ im 
Pfarrhaus 

18.06.23 10:30 Maisach Patrozinium 

21.06.23 18:30 Diepoltshofen Patrozinium 

25.06.23 10:30 Maisach Familiengottesdienst 

29.06.23 18:30 Maisach Bußgottesdienst zur Firmung 

02.07.23 10:30 Überacker Familiengottesdienst (bei schönem Wetter an 
der St.-Wolfgangs-Kapelle) 

04.07.23 18:30 Fußberg Patrozinium 

05.07.23 18:30 Anzhofen Patrozinium 

05.07.23 19:30 Maisach Bibelkreis „Hoffnungstexte des Jesaja“ im 
Pfarrhaus 

08.07.23 18:30 Gernlinden Bußgottesdienst der Firmlinge 

09.07.23 10:30 Rottbach Lindenfest 

16.07.23 10:30 Malching Familiengottesdienst 

21.07.23 09:00 Maisach Firmung mit Weihbischof Haßlberger 

21.07.23 15:00 Gernlinden Firmung mit Weihbischof Haßlberger 

23.07.23 10:30 Maisach Ökumenischer Gottesdienst zum Volksfest 

23.07.23 10:30 Gernlinden Familiengottesdienst mit Reisesegen 

31.07.23 10:30 Überacker Pfarrverbandsgottesdienst an der St.-
Wolfgangs-Kapelle, bei schlechtem Wetter in 
der Pfarrkirche 



Katholischer Frauenbund Maisach 
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Engelamt am 07.12.2022 
Wie jedes Jahr hat auch im Advent 
2022 der Frauenbund Maisach das En-
gelamt mit Unterstützung des Chores 
gestaltet. Unter dem Schutzmantel der 
Gottesmutter Maria konnten wir be-
stärkt die Adventzeit genießen und uns 
auf Weihnachten freuen. 
 
Fasching am 19.02.2023 
Die „vorläufig“ letzte Faschingsfeier 
des Frauenbundes fand im Maisacher 
Pfarrsaal statt. Ein üppiges Kuchen-
buffet mit Kaffee und verschiedene 
Einlagen von Frau Hoffmann begeister-
ten die Gäste, die bis 18:00 Uhr gesel-
lig zusammensaßen. 

Weihnachtslieder Selber Singen in Maisach 

Seit nunmehr über 20 Jahren ist der 
Volksmusikpfleger Ernst Schusser (jetzt 
im Ruhestand) in vielen Orten 
Oberbayerns unterwegs, um in der 
Vorweihnachtszeit mit Groß und Klein 
Weihnachtslieder zu singen. So auch 
2022, auf Einladung des Trachtenver-
eins d’Maisachtaler, am Abend des 
ersten Adventsonntags vor dem Rat-
haus in Maisach. Wenn es auch an-
fangs nicht so aussah, als ob sich viele 
bei Schnee und kaltem Wind fürs Sin-
gen begeistern könnten, war um 18:00 
Uhr der Rathausplatz voll von Sänge-
rinnen und Sängern. Ernst Schusser 
(zusammen mit Claudia Harlacher an 
der Gitarre) konnte in seiner lockeren 
und mitreißenden Art alle Anwesen-
den begeistern, kräftig mitzusingen Fo
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und sich bei den Zwischenspielen sogar 
mit kleinen Tanzschritten aufzuwär-
men. Selbst unser Pfarrer Terance war 
unter den Sängern und sang frisch und 
fröhlich mit. Bei Glühwein, den der 
Trachtenverein vorbereitet hatte, 
konnte man die Veranstaltung noch 
gemütlich ausklingen lassen. Ein Weih-
nachtslieder Selber Singen ist für den 
Advent 2023 bereits in Planung. 
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Verabschiedung von Gemeindereferentin Marion Dafner 

Am Ende des letzten Jahres mussten 
wir nicht nur das Jahr verabschieden, 
sondern auch unsere Gemeinderefe-
rentin Frau Marion Dafner. Es tut uns 
allen sehr leid, dass sie so plötzlich in 
den PV München-Laim versetzt wurde. 
Es bleibt uns nur Danke zu sagen 
• für die Erstkommunionvorbereitun-

gen 
• für die Wortgottesfeiern und Fami-

liengottesdienste 
• für die seelsorgerische Begleitung 

der Pfarrgemeinderäte in Rottbach 
und Überacker 

• für ihre Treue und Zuverlässigkeit 
• für jedes nette Gespräch und jedes 

Lächeln. 
Im Anschluss an die Andacht mit Pfar-
rer Terance im Rottbacher Pfarrheim 
überreichte Elfriede Walch im Namen 
des Pfarrverbands Maisacher Land ein 
Geschenk als Dank für die wertvolle 
und gute Zusammenarbeit. 

Die zahlreichen Besucher, die gekom-
men waren, konnten sich bei Frau Daf-
ner noch persönlich verabschieden 
und mit ihr auf die weitere Zukunft 
anstoßen. 
Wir wünschen ihr von ganzem Herzen 
in ihrem weiteren Leben und neuen 
Wirkungskreis Gottes reichen Segen 
und werden sicher noch oft an sie zu-
rückdenken. Ihr Humor wird uns in 
Erinnerung bleiben. 

Elfriede Walch 
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Neujahrsgottesdienst in Malching 

Am Neujahrstag feierten wir in der 
wunderschön geschmückten Pfarrkir-
che St. Margareth einen Pfarrver-
bandsgottesdienst mit Pfarrer Terance 

und Pastoralreferent Thomas Bartl. 
Im Anschluss stießen wir mit dem zu-
vor gesegneten Wein auf ein gutes 
neues Jahr 2023 an. 
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Weltgebetstag – Ping-an – Friede sei mit Euch! 

Glaube bewegt! Das war das Motto des 
diesjährigen Weltgebetstags, der auch 
in Maisach von einem vor kurzem 
spontan entstandenen Team evangeli-
scher und katholischer Frauen vorbe-
reitet wurde. Rund um den Globus 
wird dieser Tag jährlich in mehr als 150 
Ländern gefeiert.  
Dieses Mal stand Taiwan im Mittel-
punkt auch unseres ökumenischen Zu-
sammentreffens am 3. März im katho-
lischen Pfarrheim. Unterstützt von den 
Instrumenten der Familie Eberl aus 
Maisach sangen wir – Männer und 
Frauen aus allen Gemeinden des Pfarr-
verbands – Lieder aus Taiwan, beteten 
miteinander, teilten im Gespräch unse-
re Eindrücke des Bibeltextes aus dem 
Epheserbrief.  
Ganz nah an Taiwan führte uns Frau  
An-Yi Chang, evangelische Christin aus 
München, die ihr Heimatland in per-
sönlichen Erzählungen und Bildern le-
bendig werden ließ. Wir hörten von 
einem wirtschaftlich starken, demokra-
tischen, aber politisch immer wieder in 
seiner Geschichte von fremden Mäch-
ten unterdrückten und von China aktu-
ell massiv bedrohten Land. Die kleine 
Minderheit der Christinnen und Chris-
ten lebt mit den Menschen, die den 
chinesischen Volksglauben praktizie-
ren, in guter Gemeinschaft. Spirituali-
tät und das Engagement für eine ge-
rechte und freie Gesellschaft gehen 
besonders in den christlichen Gemein-
den Hand in Hand. Landschaftlich er-
schien uns Taiwan so zauberhaft, dass 
wir gleich mit An-Yi dorthin reisen 
wollten.  
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Mit für Taiwan typischem grünen Tee 
mit sog. schwarzem Zucker und Tapio-
ka-Perlen (Bubbletea) und feinen 
Dumplings feierten wir an weißgedeck-
ten Tischen mit dem Schmuck wunder-
schöner Lotusblüten, die Frau Eberl 
aus Servietten gefaltet hatte. Gute Be-
gegnungen und ein lebendiges Mitei-
nander freuten uns an diesem Abend. 
Für die vielen helfenden Hände ein 
herzliches Dankeschön! 
Wir erlebten Begegnungen auf Augen-
höhe, in denen uns unsere Verbunden-
heit mit Frauen und Mädchen überall 
auf der Welt bewusst wurde. Im Iran, 
in Afghanistan, in vielen Ländern dieser 
Erde werden Frauen marginalisiert, in 
ihrer Würde massiv missachtet und 
von der gesellschaftlichen Teilhabe 
ausgeschlossen. Wir unterstützen sie 
auch durch unser Gebet und das Teilen 
unseres materiellen Reichtums darin, 
ihre Rechte durchzusetzen. An vielen 
Orten geschieht Aufbruch – Frauen 
geben dieser Welt Mut und Hoffnung! 

Eva-Maria Ullmann (Text) –  
Tatjana Boleslawski – An-Yi Chang – 

Margit Eberl – Cornelia Heym (Team) 

Foto: Martin Sailer-Boleslawski 
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Aus dem Kinderhaus St. Vitus 

Selbstbehauptungskurs 
Im Januar konnten wir für die Vor-
schulkinder des Kinderhauses wieder 
einen Selbstbehauptungskurs anbie-

Der Maisacher Kirchenchor 

Der Maisacher Kirchenchor bietet eine 
großartige Gelegenheit, neue Freunde 
zu finden und Teil einer Gemeinschaft 
zu sein. Das gemeinsame Singen und 
Musizieren schafft eine Verbindung 
zwischen den Mitgliedern und fördert 
das Gefühl der Zusammengehörigkeit. 
Musik macht glücklich! Und dies umso 
mehr, wenn man es gemeinsam tut. 
Der Kirchenchor bietet die Gelegen-
heit, Musik selbst zu machen und zu 
genießen, ein Teil von etwas Größerem 
zu sein und die Schönheit der Musik 
mit anderen zu teilen. Im Chor kann 
man seine Gesangsfähigkeiten verbes-
sern und verfeinern. Das regelmäßige 
Singen im Chor hilft dabei, die Stimme 
zu trainieren, die Tonhöhe zu verbes-
sern und die Atemtechnik zu perfektio-
nieren. 
Ein Kirchenchor leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Gemeinschaft, indem er mit 

Musik die Gottesdienste im Kirchen-
jahr und andere Veranstaltungen ver-
schönert. Durch das Singen im Chor 
kann man dazu beitragen, das Leben 
der Menschen in der Gemeinde zu be-
reichern. Das Singen von geistlicher 
Musik im Kirchenchor kann auch zu 
einem tieferen spirituellen Wachstum 
führen.  
Derzeit wird für Ostern geprobt. Höhe-
punkt wird die Aufführung der Missa 
brevis in G-Dur von Wolfgang Amadeus 
Mozart am Ostermontag sein. Vier Ge-
sangssolisten/-innen mit orchestraler 
Begleitung werden die österliche Fest-
lichkeit und Freude hörbar machen. 
Der Maisacher Kirchenchor – das sind 
derzeit ungefähr 30 Sängerinnen und 
Sänger – freut sich immer über neue 
Mitglieder. Geprobt wird jeden Mitt-
woch zwischen 20:00 und 21:30 Uhr 
im Pfarrheim. Kommen Sie doch vorbei 
und überzeugen Sie sich selbst, wie 
glücklich Singen machen kann! 

Sternsinger Maisach 

Die Sternsinger waren heuer am 6. und 
7. Januar unterwegs und sammelten 
4.553,23 € für Kinder in Indonesien. 
Herzlichen Dank an die Sternsinger und 
an alle Spender/-innen! Fo
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ten. An vier Vormittagen wurde ihnen 
darin vermittelt: Was mag ich, was 
mag ich nicht und was macht mich 
stark? Sie durften ihre Gefühle benen-
nen, über Wut und Ängste reden und 
das Gelernte in Rollenspielen umset-
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zen. Der Kurs hat die Kinder wieder ein 
Stück mutiger gemacht und sie für ihre 
weiteren Aufgaben gestärkt.  
 
Figurentheater 
Am Freitag, 10.02.2023, war das Figu-
rentheater Pantaleon mit dem Stück 
„So weit oben“ bei uns im Kinderhaus: 
Da steht ein Haus. Oben geht ein Fens-
ter auf, da steht ein Kuchen und duftet. 
Lecker! Es kommen viele Tiere und 
wollen zum Kuchen. Die Kinder haben 
mitgefiebert und hatten großen Spaß 
mitzuverfolgen, ob und wie es die Tiere 
bis zum Kuchen schaffen. 
 
Fasching 
In der Faschingszeit durften die Kinder 
verkleidet ins Kinderhaus kommen, 
und wer mochte, wurde geschminkt. 
Am 17.02.2023 gab es dann im ganzen 
Kinderhaus eine große Faschingsfeier 
mit Tanz und Spiel und viel guter Lau-
ne. Besonders bedanken möchten wir 
uns für die großzügige Krapfenspende 
einer Familie aus dem Kinderhaus.  
 
Umweltschutz: Sensibilisierung von 
Kindern zur Abfallvermeidung und 
Abfalltrennung 
Das Kinderhaus St. Vitus möchte die 
Kinder und Eltern für das Thema Nach-
haltigkeit sensibilisieren und hat dazu 
einen Mitarbeiter des Abfallwirt-
schaftsbetriebes eingeladen. Dieser 
wird an einem Vormittag mit den Vor-
schulkindern über den Umgang mit 
Abfall, im speziellen mit Plastik, spre-
chen. Um die Thematik noch etwas zu 
vertiefen wird im Kinderhaus eine 
Nachhaltigkeitswoche durchgeführt. 
Die Ergebnisse der Aktionen werden im 
Haus präsentiert.  

Die beiden Bilder oben zeigen das Figuren-
theater, die zwei Fotos unten wurden beim 
Fasching gemacht. 
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Advent und die goldene Schallplatte 
Fleißig sangen die „Bären“, „Mäuse“ 
und „Katzen“ Weihnachtslieder im Ad-
vent. Alle Gruppen trafen sich morgens 
regelmäßig in der Turnhalle, um die 
Geschichte von Jesu Geburt zu erfah-
ren. In froher Erwartung auf das Christ-
kind zündeten wir dazu unsere Kerzen 
an, die im selbst gebundenen Advent-
kranz leuchteten.  
Am 13.12.22 besuchte uns der Mini-
musiker Michi mit seiner Gitarre. Wir 
durften Michi unsere Lieder vorsingen, 
wie „Dicke rote Kerzen,“ „In der Weih-
nachtsbäckerei“, „Oh Tannenbaum“… 
Er erklärte uns, wie eine Studio-
Aufnahme eines Liedes funktioniert. 
Anschließend besangen wir unsere 
eigene Bruder-Konrad-CD, was uns 

riesigen Spaß mach-
te. Michi begleitete 
uns auf seiner Gitar-
re. Da wir so toll 
sangen, verlieh uns 
Michi die goldene 
Schallplatte und wir 
fühlten uns wie klei-
ne Stars. Das war ein 
lustiges Erlebnis, das 
wir bestimmt wie-
derholen werden! 

 
Besuch der Ballschule 
Ein weiteres Kindergarten-Highlight 
war der Besuch der Gernlindner Ball-
schule. Wir hatten das große Glück, 
dass Herr Hauk, Trainer der Ballschule 
Gernlinden und Papa eines Kindes, das 
die Mäusegruppe besucht, und Herr 
Heintz, ebenfalls Papa (sein Kind be-
sucht die Katzengruppe) an einem Frei-

tag unsere Kinder mit tollen Ballspielen 
begeisterten: Die Kleinen hatten sehr 
viel Spaß mit den Bällen, sie warfen, 
jonglierten und fingen schon gekonnt. 
Manch ein Kind wollte anschließend 
auch privat die Ballschule Gernlinden 
besuchen. 
 
Fasching im Kindergarten 
Am 15.02.23 feierten die Gruppen aus-
gelassen Fasching. Morgens wurden 
alle Prinzen, Dinos, Polizisten usw. mit 
dem Lied „Und wer als … gekommen 
ist, tritt ein, tritt ein“ begrüßt. An-
schließend gab es ein leckeres Früh-
stücksbuffet, das die Eltern liebevoll 
kreiert und gespendet hatten. Die Kin-
der feierten vergnügt mit Luftballon-
Tänzen, Dosen-Werfen und Fußmal-
Technik. Eine gemeinsame Polonaise 
und ein „Macarena“-Tanz im Flurbe-
reich gefiel den Kleinen besonders.  
Als weiterer Höhepunkt besuchte uns 
das Olchinger Prinzenpaar und tanzte 
seinen „Prinzenwalzer“. Die Kinder 
waren begeistert und spendeten ent-
sprechenden Applaus. Zu guter Letzt 
gab es noch eine tolle Überraschung: 
Der Förderver-
ein spendierte 
uns sehr lecke-
re Krapfen, die 
nach dem To-
ben eine will-
kommene, süße 
Abwechslung 
waren. In Erin-
nerung bleibt 
ein gelungenes 
und sehr lusti-
ges Fest! 

Aus dem Kindergarten Bruder Konrad Gernlinden 

Fotos: Kindergarten 
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Eine schöne Erinnerung an Weihnach-
ten ist sicherlich die stimmungsvolle, 
bunte Kindermette in Bruder Konrad. 
Viktoria, Philomena und Josefa Sträh-
huber haben wieder mit einer Gruppe 
von engagierten Kindern ein Krippen-
spiel einstudiert. Musikalisch unter-
stützt von Christoph Schmid und Steffi 
Wieland stimmten sie die zahlreichen 
Kirchenbesucher auf den Heiligen 
Abend ein. Ein herzlicher Dank gilt den 

Helfern vom Kartell der Gernlindner 
Ortsvereine, die schon rechtzeitig für 
uns Platz in ihrer Hütte am Schlitten-
berg geschaffen haben, um die Krippe 
zu beherbergen. Nachdem allerdings 
tagelanges Tau- und Regenwetter im 
Vorfeld den Platz am Schlittenberg or-
dentlich aufgeweicht hatte, wurde die 
Kindermette kurzerhand in die Kirche 
verlegt – dorthin, wo sie auch vor Pan-
demiebeginn immer stattfand.  

Elisabeth Schacherl 

Kindermette 2022 

Nach zwei Jahren Corona-Pause starte-
te im November 2022 wieder der jähr-
liche Adventbasar im Pfarrheim in 
Gernlinden. Erfreulicherweise fand 
nach der Zwangspause das Team 
schnell zusammen und legte pünktlich 
eine Woche vor dem ersten Advent 
los: Die geübten Bastlerinnen werkel-
ten viele Stunden und so entstand eine 
mehr als ansehnliche Auswahl an Ad-
ventkränzen und festliche Weihnachts-
dekoration. Wie immer kommt der 
Erlös karitativen Einrichtungen bzw. 
Vereinen zugute. Die 2.000 Euro Erlös 
gehen dieses Jahr an Organisationen, 
die besonders Frauen und Mädchen 
fördern: Verein Frauen helfen Frauen 
Fürstenfeldbruck e.V., Weltnotwerk/
KAB Projekt „Frauen und Mädchen 
stärken“ in Lateinamerika und Afrika, 
„Krebskranken Kindern Helfen im 
Landkreis Fürstenfeldbruck e.V.“, För-
derverein Kindergarten Bruder Konrad. 
Der Erlös der im Advent 2021 ver-

kauften Adventkränze ist komplett an 
die im Frühjahr 2022 angekommenen 
ukrainischen Familien verteilt bzw. 
ausgezahlt worden.  
Herzlichen Dank allen Helfern und al-
len Besuchern des Basars, die durch 
ihren Einkauf die Projekte aktiv unter-
stützen. 

Adventbasar-Team, Ingrid Busl 
 

Ein Teil des Adventbasar-Teams (von links): 
Silke Adler, Marianne Steinich, Gisela  
Eisenhut, Ingrid Busl, Petra Kremser, Petra 
Köth, Monika Sigg. 

Endlich wieder ein Adventbasar in Gernlinden 
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Es klang interessant, aber ich konnte 
mir nichts darunter vorstellen. Fa-
sching und Gottesdienst – wie geht das 
zusammen? Auch Edi Stölzle, unser 
Zelebrant und kein euphorischer Fa-
schingsfan, war anfänglich skeptisch. 
Aber er ließ sich auf das Abenteuer ein, 
das ist ihm hoch anzurechnen. Das 
Neue wagen – wer traut sich das? Lei-
der waren auch viele, die sonst den 
Gottesdienst besuchen, skeptisch. Ge-
rade die Kinder habe ich vermisst. 
Sie alle haben etwas versäumt. Näm-

lich einen 
Gottesdienst, 
der die Besu-
cher (viele Mu-
tige waren mas-
kiert) begeister-
te. Das Thema 
der Predigt war 
„Gott will frohe, 
glückliche Men-
schen aus uns 

machen“. Edi Stölzle verstand es per-
fekt, uns diese Botschaft in seiner in 
Versform gehaltenen Predigt nahe zu 
bringen. Die Band AltarNativ riss uns 
alle mit. Songs wie „Über 7 Brücken 
musst Du gehen“ zum Gloria, „Don‘t 
worry, be happy“ zu den Fürbitten, 
„He‘s got the whole world in his 
hands“ als Versicherung, dass Gott 
„alles im Griff hat und wir uns auf ihn 
verlassen können“ wurden von den 
Besuchern freudig mitgesungen. Zum 
Friedensgruß ermunterte uns das 
„Flieger-Lied“, den Blick zum Himmel 
und zu Gott zu richten und all die Un-
bill des Alltags davonfliegen zu lassen. 
Und das Schlusslied „Du bist Christ, 
mach was draus“ hat uns alle moti-
viert, die Welt ein bisschen froher zu 
machen.  
Ein großer Dank an Edi Stölzle und die 
Band AltarNativ mit ihrem Team für 
dieses Geschenk! Alle Besucher waren 
sich einig: „Kirche lebt.“       Otto Steffel 

Ein Faschingsgottesdienst – geht das? 

Foto: Katharina Platzdasch 

 

Beim beliebten SeniorenTREFF hat das 
Team noch einen „Goldie-Gaudi – Se-
niorenfasching“ eingeschoben! In tage-
langer Vorbereitung wurde der Pfarr-
saal von den Dekorationskünstlerinnen 
Traudi Köck, Emmi Forstner und Anne-
marie Strähhuber mit Hilfe von den 
Herren Strähhuber und Grubmüller in 
einen gold-glitzernden Ballsaal ver-
wandelt, Tische dekoriert und eine Bar 
aufgebaut. Die zahlreichen Gäste 
schwangen zur Musik von Alleinunter-

halter Uwe Fürst fleißig das Tanzbein 
und genossen einen ausgelassenen 
Nachmittag. Und weil’s so schön war, 
ließ es sich am Abend eine zweite Gäs-
te-Runde bei Musik, Brotzeit und Sekt 
gut gehen. Highlight des Abends war 
der Auftritt der Dance Corporation, die 
mit ihrer Show „summer feeling“ be-
eindruckten (siehe Foto). 

Elisabeth Schacherl 

Fasching in Bruder Konrad 
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! Wir haben fünf neue Oberminis-
tranten dazubekommen! 

! Wir haben unsere Gruppenstunden 
verändert:  
Jeden Freitag (außer 1. im Monat 
17:30 – 18:30 Uhr) 

 Jeden ersten Sonntag, eine beson-
dere Mini-Stunde, z. B. Pizza ba-
cken, Film schauen, Schnitzeljagd … 

! Wir planen Zelten in St. Ottilien. 
! Wir wollen auf das Katze-im-Sack-

Wochenende fahren. 
! Wir haben die Erstkommunionkin-

der am 10.03. in unsere Ministunde 
eingeladen. 

! Die Oberministranten wol-
len zur Osternacht im Grup-
penraum übernachten und 
gemeinsam zur Osternacht gehen. 

 
Wir freuen uns auf jeden und haben 
unheimlich 
viel Freude, 
gemeinsam 
zu spielen, 
zu üben und 
natürlich zu 
ministrie-
ren! 

Was passierte in letzter Zeit bei den Ministranten? 

Die Sternsinger der Pfarrei Bruder Kon-
rad freuen sich wie Königinnen und 
Könige über das Ergebnis ihres Engage-
ments: 7.658,25 Euro kamen bei der 
Aktion Dreikönigssingen zusammen. 
Am 5. und 6. Januar waren 24 Mäd-
chen und Jungen sowie ihre Begleiter/-
innen im Einsatz für benachteiligte Kin-
der in aller Welt und besonders für 
unser Projekt in Tansania. Viele Male 
hatten sie unter dem Leitwort „Kinder 
stärken, Kinder schützen“ den Segen 
„20*C+M+B*23, Christus Mansionem 
Benedicat, Christus segne dieses 
Haus“, zu den Menschen gebracht. 
Wie schön, dass unsere Kinder sich 
nicht von dem widrigen Wetter ab-
schrecken ließen. Obwohl es am 5. Ja-
nuar wie aus Kübeln regnete, zogen sie 
trotzdem fleißig von Haus zu Haus. Ein 

herzliches Dankeschön an Euch! 
Wir hoffen alle auf eine größere Betei-
ligung von Kindern an der Sternsinger-
aktion, so dass wir jedes Haus besu-
chen können. Also, dann bis nächstes 
Jahr! 

Claudia Platzdasch 

Aktion Dreikönigssingen 2023 in Gernlinden 

Fotos: Claudia Platzdasch 
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Im Zusammenhang mit 
dem Umbau des Bür-
gerzentrums Gernlin-
den musste die evange-
lische Kirche ihre gut 
eingerichteten Räum-
lichkeiten, die sie jahre-
lang nutzte, verlassen. 
Nun haben Kreuz, Altar 

Umzug der evangelischen Kirche in Gernlinden 

Neuer Platz für Primizkreuz 

Dieses schöne, von einer Gernlindner 
Familie gespendete Kreuz hing jahre-
lang in einer Kapelle im Seniorenhaus 
Gernlinden. Da dieser Andachtsraum 
aufgelöst wurde, hat es nun im Fried-
hof Gernlinden nahe der kleinen Aus-

und Lesepult in hellem Holz nach lan-
ger Suche endlich eine neue „Heimat“ 
im Seniorenhaus Arche Noris Gernlin-
den gefunden und laden in einem Er-
ker im Erdgeschoss zu Andacht und 
Gottesdienst ein. Die Senioren der Ar-
che Noris dürfen diese ökumenische 
Kirche alle vier Wochen nutzen und 
sich an ihr erfreuen! 

segnungshalle seinen 
Platz gefunden. Danke 
an alle, die sich Gedan-
ken gemacht haben und 
nicht zuletzt an die Ge-
meinde Maisach für das 
Anbringen des Kreuzes 
im Friedhof! 

Foto: Margot Blindow 

 

 

Kleiderkammer spendet an 
die Tafel 

Die Kleiderkammer Maisach versorgt 
seit mehr als sieben Jahren Asylbewer-
ber und Sozialhilfeempfänger kosten-
günstig mit Waren. Das breite Waren-
angebot wird seit dem Frühjahr 2022 
auch von den ukrainischen Flüchtlin-
gen dankbar angenommen. Große 
Mengen an warmer Kleidung, Winter-
schuhen, Hygieneartikeln, Geschirr und 
Fahrrädern wurden bis heute ausgege-
ben. Dies war nur möglich durch die 
enorm hohe Bereitschaft der Bürger 
aus dem Maisacher Gemeindegebiet, 
Sach- und Geldspenden an die Kleider-
kammer zu geben. Die Einnahmen aus 

den verkauften Sachspenden fließen 
regelmäßig wieder an die Besucher der 
Kleiderkammer zurück – in Form von 
zugekauften Artikeln wie Schulmateria-
lien, Windeln etc. oder als Spenden an 
die Tafel (Foto). Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen sind dreimal in der 
Woche für ihre Kunden da. Dienstag 
und Freitag werden die Waren ausge-
geben, immer donnerstags von 10:00 
bis 12:00 Uhr ist Warenannahme. 
Kleiderkammer Maisach, Bahnhofstr. 2 

Foto: Margot Blindow 
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Diamantenes Chorjubiläum 
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Vor sechzig Jahren – 1962, als Nana 
Mouskouri, Freddy Quinn, Peter Kraus 
und Conny Froboess die deutschen 
Charts stürmten, die Rolling Stones 
sich zusammenfanden und die Beatles 
ihre erste Platte veröffentlichten – gab 
es auch in Gernlinden junge Leute, die 
regelmäßig gemeinsam Musik mach-
ten. Wild, lustig und feucht-fröhlich 
soll es zugegangen sein, erzählt man. 
In Bruder Konrad traf man sich im Kir-
chenchor, der schon damals weit mehr 
war als nur gemeinsames Singen. Von 
den großen Musikstars von damals 
singen viele heute nicht mehr, Neues 
hat man schon lange nicht mehr ge-
hört. Auch die Gernlindner Gruppe von 
damals ist leider nicht mehr vollzählig. 
Aber: zwei, die sich vor sechzig Jahren 
im Gernlindner Kirchenchor und des-
sen Umfeld gefunden haben und seit-
dem gemeinsam durchs Leben gehen, 
sind noch immer aktive Mitglieder im 
Kirchenchor. Zuerst als „normale“ Mit-
sänger und schon bald als Gestalter. 
Sie sind so aktiv und prägend, dass der 
Chor ohne sie nicht vorstellbar ist. Der 
eine als Chorleiter – die andere als Diri-
gentin im Hintergrund: Alfons und An-
nemarie Strähhuber.  
Beiden wurde am zweiten Weihnachts-
feiertag, nachdem die traditionelle 
Kempter-Messe zum Stephanitag ver-
klungen ist, ganz herzlich gedankt: Für 
sechzig Jahre Treue zum Chor, sechzig-
mal Ostern, Weihnachten und sechzig 
Jahreskreise, die musikalisch gestaltet 
wurden. Sechzig Jahre, in denen immer 
Neues gelernt wurde, Altes frisch und 
in Erinnerung gehalten wurde. Über 
fünfzigmal fand das Gernlindner Ad-

ventsingen statt, das in seiner Art in 
unserer Gegend seinesgleichen sucht. 
Annemarie und Alfons Strähhuber ha-
ben unbeschreiblich viel Energie, Ge-
danken und Nerven in die Planung der 
Musik, in die Chorproben und Ausflüge 
gesteckt. Seit vielen Jahren organisie-
ren die Eheleute über die Wintermo-
nate das beliebte Literaturcafé, das 
sich mit ausgesuchten Texten, hochka-
rätiger Musik und himmlischen Kuchen 
großer Beliebtheit erfreut. Über sech-
zig Jahre hat sich auch der uner-
schütterliche Optimismus von Alfons 
Strähhuber gehalten, dass alles, was 
für die Sänger und Sängerinnen un-
möglich scheint, schon gut gehen wird. 
Die Chormitglieder haben bereits viele 
musikalische Wunder miterlebt. Die 
Kirchenbesucher dürfen nach wie vor 
immer wieder abwechslungsreiche 
Kirchenmusik aus verschiedenen Jahr-
hunderten hören. Vorne dran steht 
seit über fünfzig Jahren Alfons Sträh-
huber als Chorleiter – aber ohne seine 
Anni im Hintergrund wäre das alles 
nicht möglich. 
Die Pfarrei Bruder Konrad bedankt sich 
herzlich bei den beiden umtriebigen 
Gernlindnern, die sich mit ihrer Groß-
familie und umfassendem Engagement 
für die Pfarrei sicher nicht im Ruhe-
stand gemütlich einrichten, sondern in 
vielfältiger Weise zur guten Gemein-
schaft in Bruder Konrad beitragen. 

Für den PGR: Elisabeth Schacherl 
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Liebe Pfarreimitglieder in Gernlinden,  
bedauerlicherweise wurde im ge-
druckten Oster-Pfarrbrief versehent-
lich der Artikel der Kirchenverwaltung 
Gernlinden aus dem Weihnachts-
Pfarrbrief 2022 abgedruckt. Wir be-
dauern dies sehr und bitten um Ent-
schuldigung!  
Hier nun der aktuelle Bericht der Kir-
chenverwaltung Gernlinden: 
 
Zum Weihnachtsfest 2022 konnten wir 
wieder einen sehr schönen Christbaum 
in unserer Kirche aufstellen, den wir 
von der Familie Thurner aus Machten-
stein bekommen haben, wofür wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott aussprechen! 
Für die Vermittlung des Baums bedan-
ken wir uns bei unserer Hausmeisterin 
Traudi Gruber, die von den Zweigen 
dieses Baums auch unseren Advents-
kranz gebunden hat und sich stets lie-
bevoll um den Blumenschmuck unse-
rer Kirche kümmert. 
Das Fällen, Verladen, Transportieren, 
Aufstellen und Anbringen der Lichter-
ketten war diesmal eine besondere 
Herausforderung und hat - wie in je-
dem Jahr - die Freiwillige Feuerwehr 
Gernlinden übernommen, wofür wir 
uns ebenfalls herzlich bedanken, ge-
nauso wie für das Schmücken des Bau-
mes mit Strohsternen durch unsere 
Ministranten. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir auch 
heuer wieder einen gestifteten Baum 
aufstellen könnten, wer einen Baum 
anbieten möchte, wird gebeten, uns 
anzusprechen oder sich im Pfarrbüro 
zu melden. 

Aus der Kirchenverwaltung 

An dieser Stelle bedanken wir uns auch 
für die eingegangenen Spenden für die 
Instandhaltung von Kirche und Pfarr-
heim mit einem herzlichen „Vergelt’s 
Gott“! 
 
Unser langjähriger Organist, Herr Wolf-
gang Lechner hat zum Jahresanfang die 
hauptamtliche Stelle als Kirchenmusi-
ker in Olching übernommen, er küm-
mert sich aber weiterhin um unsere 
Orgel und spielt zu den Werktags-
gottesdiensten. Wir sind natürlich trau-
rig, dass wir „unseren“ Wolfgang Lech-
ner an seinen Heimatort Olching abge-
ben müssen, freuen uns aber selbst-
verständlich mit ihm über die Übernah-
me neuer und größerer Aufgaben, wo-
für wir ihm alles Gute und großen Er-
folg wünschen. 
Gleichzeitig freuen wir uns, dass Herr 
Christian Walch, der seit Jahresanfang 
bei uns nebenberuflich tätig ist, als 
Organist die Sonn- und Feiertags-
gottesdienste übernimmt. Auch ihm 
wünschen wir viel Erfolg und Freude 
bei seinem Dienst in der Pfarrei Bruder 
Konrad. 
Wie immer, bedanken wir uns auch bei 
allen Gernlindner Ortsvereinen, die am 
Pfarreileben rege teilnehmen und stets 
bei der Vorbereitung mithelfen und bei 
den Festgottesdiensten mitwirken, als 
nächstes beim Patrozinium am Sonn-
tag, den 23.04.2023 um 10:30 Uhr, bei 
dem unsere Orgel ihren „50. Geburts-
tag“ feiert. 
 

Für die Kirchenverwaltung,  
Kirchenpfleger Gerhard Stenzel 
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Bilder vom SeniorenTREFF: Geburtstag und Valentinstag 
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Oben: 100. Ge-
burtstag Frau 
Hojer. 
Mitte: Valentins-
tag. 
Links: Die Män-
ner beim Senio-
renTreff. 
Rechts: Edi Stölz-
le trägt Passen-
des zum Valen-
tinstag vor. 
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Aus dem Kindergarten St. Michael in Germerswang 

Neue Leiterin 
Ich möchte mich gerne als neue Lei-
tung des Kindergartens vorstellen. Ich 
heiße Susanne Andelshauser und mei-
ne Kinder haben bereits diesen Kinder-
garten besucht. Die Entscheidung, Er-
zieherin zu werden, fiel hier, wo ich 
auch mein Praktikum für die Ausbil-
dung absolvierte. Ich freue mich sehr, 
wieder zurückzukommen und vor al-
lem ein so wunderbares Team zu ha-
ben: Frau Marlis Spanoudis und Frau 
Birgit Strauß (stellvertretende Leitung) 
sind langjährige Mitarbeiterinnen in 
dieser Einrichtung, die ich schon von 
früher kenne. Frau Lisa Kiermair und 
Frau Maria Engelschall sind neue Mit-
arbeiterinnen, die ich ebenfalls sehr 
schätze. Frau Franziska Gerhardt dür-
fen wir im Berufspraktikum begleiten 
und Frau Sabrina Oßner hilft uns in ih-
rer Elternzeit aus. Dass wir gut mitei-
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nander arbeiten können, hat sich unter 
anderem bei der Faschingsfeier „Ab ins 
Weltall“ in unserem Haus gezeigt.  

Susanne Andelshauser 

Oben (von links): Frau Engelschall, Frau 
Oßner, Frau Gerhardt 
Unten: Frau Spanoudis, Frau Andelshauser, 
Frau Strauß, Frau Kiermaier. 

Rückblick der Senioren 

Bei unserer Fahrt zum Christkindl-
markt nach Bad Tölz war es zwar sehr 
kalt, aber auch schön und interessant. 
Wir schlenderten durch die Altstadt 
und die schönen Winkel und konnten 
uns beim Mittagessen und Kaffeetrin-
ken wieder erwärmen. 
 
Die Weihnachtsfeier am 01.12.22, ver-
stärkt durch zwei Musikantinnen und 

unser fleißiges Mitsingen, war besinn-
lich und heiter. Auch ein kleines Ge-
schenk konnte jeder mit nach Hause 
nehmen. 
 
Am 02.02.23 fand unser Faschings-
nachmittag statt. Mit lustigen Vorträ-
gen und Geschichten sowie guter Lau-
ne war es wieder eine nette Faschings-
gaudi. 
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Kindergottesdienst Kindermette am 24.12.2022 

Beim diesjährigen Krippenspiel mach-
ten sich die Hirten auf die Suche nach 
dem schönsten Licht und trafen auf 
dem Weg einige Kinder, die traurig 
waren. Gemeinsam fanden sie dann 
das Jesuskind in der Krippe, das ihnen 
all ihre Ängste und Sorgen nahm. 
Vielen Dank allen Helfern und Mitwir-
kenden, vor allem den Luitpold Musi-
kanten für die musikalische Gestaltung. 

Unter dem Motto „Bahn frei“ feierten 
wir am 3. Adventsonntag einen Kinder-
gottesdienst in Malching – entspre-
chend dem Lied „Machet dem Herrn 
die Wege bereit“. Vier „Steine“ lagen 
als Hindernisse im Weg, die es zu be-
seitigen galt: Streiten, keine Zeit ha-
ben, Kummer haben, Gott vergessen. 
Vielen Dank dem Team und allen Kin-
dern fürs Mitmachen! 

Rorate in Malching – endlich wieder mit Frühstück! 
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Am 10. Dezember feierten wir in aller 
Früh mit Pfarrer Terance in der Pfarr-
kirche Malching ein Engelamt. Der 
Gottesdienst wurde wunderschön mu-
sikalisch von Susanne Grünfelder, Mar-
git Vötter und Claudia Harlacher gestal-
tet. 
Danach konnten alle Kirchenbesucher 
ein gemeinsames Frühstück im Pfarr-
haus genießen und viele nutzten die 
Gelegenheit zu einem gemütlichen 
Ratsch. 
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Sternsinger Malching 

„Die Zeit ist ankommen …“ – Gemeinsames Singen im Advent 

Am 22.12.2022 fand in der Pfarrkirche 
St. Margareth in Malching eine abend-
liche Andachtsstunde mit Ernst Schus-
ser und Claudia Harlacher statt. Viele 
Interessierte aus dem gesamten Pfarr-
verband Maisacher Land kamen, um 
kurz vor dem Weihnachtsfest noch 
einmal eine besinnliche Stunde mit 
gemeinsam gesungenen Advent- und 
Weihnachtsliedern zu erleben und die 
Liedtexte auf sich wirken zu lassen. 
Nachdem es die Corona-Vorschriften 
und auch das Wetter erlaubten, trafen 
wir uns nach dem Singen bei Glühwein 
und Grillwürstl im weihnachtlich ge-
schmückten Pfarrgarten zu einem ge-
mütlichen Ratsch. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott an alle, die mitgeholfen ha-
ben, dass es eine schöne und gelunge-
ne Veranstaltung wurde. 

Claudia Harlacher Fo
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Die Malchinger Sternsinger brachten 
am 6. Januar den Segen zu den Häu-
sern. Gesammelt haben sie 1.851 €. 
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Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ geht an 
die Sternsinger und an alle Spender/-
innen! 
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Volksmusikalischer Winterspaziergang 

Bei kaltem, aber trockenem Wetter 
trafen sich am Sonntagnachmittag, 
29.01.23, 40 Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger beim Gasthof Mösl in 
Germerswang. Unter dem Motto „Aber 
heit is kalt …“ erkundeten wir die Ge-
gend zwischen Germerswang und Gei-
senhofen und sangen an verschiede-
nen Stationen mit Ernst Schusser, Eva 
Bruckner und Claudia Harlacher lustige 
Winterlieder und Lieder übers Eisstock-
schießen oder Schlittenfahren.  
Als wir in Geisenhofen angekommen 
sind, wurde natürlich an der Stelle, an 
der der Stadl stand, in dem sich der 
Räuber Kneißl versteckt hielt und ge-
fangen genommen wurde, das bekann-
te „Kneißl-Lied“ gesungen. Auf dem 
Rückweg nach Germerswang stimmten 
wir auch noch zwei passende geistliche 
Volkslieder an einem Wegkreuz an. 
Nach der schönen Wanderung freuten 
wir uns alle auf die gemütliche Einkehr 
mit warmen Getränken und einer Brot-
zeit im Gasthaus Mösl. Die überaus 

positive Rückmeldung von allen, die 
mitgewandert sind, bestärkt uns, so 
eine volksmusikalische Wanderung 
unbedingt zu wiederholen. 

Claudia Harlacher 
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Sternsinger Germerswang Erstmals waren in Germerswang drei 
Gruppen Sternsinger an einem Tag in 
Germerswang, Frauenberg, Stefans-
berg sowie Germerswang-Bahnhof 
unterwegs. Die Kinder und Jugendli-
chen sind wieder von Haus zu Haus 
gegangen und haben fleißig Spenden 
gesammelt.  
Der Schützenverein Almrausch Ger-
merswang bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Spendern sowie bei Monika 
Strauß-Rehberg für die Organisation 
der Sternsingeraktion.  Fo
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Aus der Kirchenverwaltung in Rottbach: Orgel in St. Michael 

Wie bereits im letzten Pfarrbrief berichtet, wurden die Arbeiten zur vollständigen 
Sanierung und Renovierung der Orgel planmäßig gegen Ende August 2022 abge-
schlossen.  
Ausgenommen hiervon war lediglich der Umbau der Mixtur. Deren Einbau war 
für das Ende des Jahres 2022 vorgesehen, hing aber selbstverständlich davon ab, 
dass die dafür notwendigen neuen Pfeifen geliefert werden.  
Leider ist dies nicht geschehen, sondern hat sich verzögert. Die Lieferung ist nun 
für KW 11/2023 vorgesehen.  
Die beauftragte Orgelbaufirma plant, in KW 10 einige reklamierte Mängel an der 
Orgel im Rahmen der Gewährleistung zu beseitigen. Unmittelbar nach der Liefe-
rung der Pfeifen für die Mixtur soll dann auch deren Einbau erfolgen.  
Was die Kosten für die Maßnahme betrifft, so ist es sehr zufriedenstellend, dass 
aufgrund von Festpreisverträgen, keine negativen Überraschungen zu erwarten 
sind.  
 
Der Finanzbericht für die Maßnahme stellt sich daher wie folgt dar:  
 
A. Kosten  
Gesamtkosten der Orgelsanierung                        51.188,52 € 
 
B. Einnahmen im Rahmen der Sanierung  
1. Spenden                               12.841,95 €  
        Davon:  
        Sparkasse Fürstenfeldbruck       1.000,00 €  
        PGR aus dem Kirchweihfest       802,66 €  
        24 Haushalte der Pfarrgemeinde  11.039,29 €  
2. Zuschüsse                                8.818,85 €  
        Von:  
        Gemeinde Maisach            5.118,85 €  
        Bayerisches Kultusministerium     3.700,00 €  
3. Gesamteinnahmen                         21.660,80 €  
 
C. Bilanz  
        Gesamtkosten                            51.188,52 €  
        Gesamteinnahmen (Spenden und Zuschüsse)         21.660,80 €  
        Deckungsbedarf aus Mitteln der Kirchenstiftung       29.527,72 €  
 
Die Kirchenverwaltung möchte sich bei den Spendern bedanken. Ihnen allen gilt 
unser herzliches Vergelt’s Gott!  

Katholische Kirchenstiftung St. Michael Rottbach  
Michael sen. Schamberger (Kirchenpfleger)  



Seniorenadvent 
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Den Nachmittag vor dem 3. Advent 
verbrachten die Senioren bei Kaffee, 
Kuchen und guten Gesprächen gemüt-
lich im Pfarrheim. Während drinnen 
lustige und besinnliche Geschichten 
vorgelesen und gemeinsam Weih-
nachtslieder gesungen wurden, fiel 
passenderweise draußen der erste 
Schnee. Die Weihnachtslieder wurden 
von Christian Walch am Keyboard be-
gleitet. Ein herzliches Vergelt's Gott 
dafür.  

Sonja Heggmeier 
Foto: Andreas Schweiger 

Rorate in Rottbach 

Es war eine ganz besondere Stim-
mung! Ein Gottesdienst in der nur mit 
Kerzen erhellten Kirche, umrahmt mit 
adventlicher Musik. In den Morgen-
stunden des ersten Samstags im Ad-
vent durften wir gemeinsam unseren 
Rorategottesdienst in Rottbach feiern. 
Wir bedanken uns herzlich bei Pfarrer 
Terance für die besinnliche Messe.  
Anschließend stärkten wir uns noch im 
Pfarrhaus mit einem gemütlichen Früh-
stück für den Tag. Der Pfarrgemeinde-
rat freute sich über die vielen Besu-
cher, die trotz der frühen Uhrzeit ge-
kommen waren. 

Sonja Heggmeier Fo
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Abschied von Frau Dafner 
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In der Pfarrei Rottbach brachten zwei 
Sternsingergruppen am Dreikönigstag wie-
der den Segen in die Häuser und sammel-
ten 1.602,50 € für den guten Zweck. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei ihnen und 
allen Spendern!  
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Kinderfasching 

Am Sonntag, den 5. Februar, war es 
endlich wieder soweit. Eine Menge 
Kinder in schönen Kostümen kamen 
zum Kinderfasching ins Rottbacher 
Pfarrheim. Unter der Leitung von Clau-
dia Schweiger wurden viele lustige 
Spiele gespielt. Nach der langen 
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Sternsinger Rottbach 

Im Rahmen der Pfarrgemeinderatssitzung 
im Dezember haben wir uns von unserer 
Gemeindereferentin Marion Dafner verab-
schiedet. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die jahrelange Unterstützung. 
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Coronapause hatten die Kinder sicht-
lich Spaß an den Aktivitäten.  
Als kleine Stärkung zwischendurch gab 
es Krapfen und Hot Dogs. Die Eltern 
konnten sich währenddessen im Ne-
benzimmer bei Kaffee und Kuchen un-
terhalten. Herzlichen Dank an Claudia 
und Ingrid Schweiger für die Mithilfe. 

Sonja Heggmeier 



Beauftragung für die Wort-Gottes-Feiern 
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Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger 
beauftragte Elfriede Walch und Stefan 
Pfannes für weitere fünf Jahre zur Lei-
tung von Wort-Gottes-Feiern in der 
Pfarrei St. Michael in Rottbach. Damit 
verbunden ist auch die Beauftragung 
zur Spendung der heiligen Kommuni-
on. Herr Pfannes macht allerdings der-
zeit eine berufliche Pause. Die Urkun-
den wurden von Thomas Bartl stellver-
tretend überreicht. 

Verabschiedung von Frau Walch als Kirchenraumpflegerin 

Im Rahmen eines Gottesdienstes wur-
de Frau Elfriede Walch als Reinigungs-
kraft für die Rottbacher Kirche und als 
Verantwortliche für den Blumen-
schmuck verabschiedet. Sie bekam 
große Anerkennung mit lieben Dankes-
worten und einem Blumenstrauß von 
Pfarrer Terance Palliparambil und Kir-
chenpfleger Michael sen. Schamber-
ger. Die Nachfolge wird derzeit gere-
gelt. 

Fotos: Christian Walch 

Pfarrversammlung 

Beim Fastenessen am 12. März nah-
men etwa 40 Rottbacher teil. Der Erlös 
von 210 € ging an die Nachbarschafts-
hilfe Maisach-Egenhofen. Bei der an-
schließenden Pfarrversammlung be-
richteten Pfarrer Terance, PGR-Vor-
sitzende Elfriede Walch und Kirchen-
pfleger Michael sen. Schamberger von 
den Neuigkeiten in der Pfarrei. 
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Familiengottesdienst am 2. Adventsonntag 

Zum Thema „Licht in der Dunkelheit“ 
fand am 04.12.2022 in der Pfarrkirche 
St. Bartholomäus ein Familiengottes-
dienst statt. Gemeinsam mit Marlene 
Loder gestaltete Gemeindereferentin 
Marion Dafner die Predigt. Darin ging 
es um den Schuster Konrad, der auf 
Gott wartete. In Begegnungen mit ver-
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Luzienhäusel-Schwimmen 

Nachdem die wunderbar gebauten und 
beleuchteten Häuschen von Gemein-
dereferentin Marion Dafner vor der 
Kirche gesegnet und gemeinsam Lieder 
gesungen wurden, gingen alle Teilneh-
mer in einem langen Zug zum Garten-
platz an der St.-Wolfgang-Straße. Dort 
ließen Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr die Häuschen in die Maisach. 
Die Besucher konnten diesen zu Glüh-
wein, Kinderpunsch und Bratwurst-
semmel noch einige Zeit nachblicken, 
bevor sie weiter flussabwärts wieder 
aus dem Wasser gefischt wurden. 

schiedenen Menschen ist er ihm dann 
erschienen. Die anwesenden Kinder 
durften symbolisch dafür „Papier-
flammen“ entzünden und bekamen ein 
Herz-Teelicht mit nach Hause.  
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Kindermette in der Pfarrkirche 

Die sehr gut besuchte Kindermette 
fand dieses Jahr wieder in St. Bartholo-
mäus statt. Gemeindereferentin Mari-
on Dafner hielt diesen besonderen 
Gottesdienst zum letzten Mal, bevor 
sie den Pfarrverband verließ.  
An die 20 Kinder führten unter der Lei-

tung von Antje Schwarzmann und 
Marlene Loder ein kurzweiliges Krip-
penspiel mit dem Titel „Wärme kann 
man teilen“ auf. Mit traditionellen 
Weihnachtsliedern gestaltete die Iada-
Musi die Kindermette musikalisch.  
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 

Sternsingeraktion 

Bei der diesjährigen Sternsingeraktion 
unter dem Motto „Kinder stärken, Kin-
der schützen – in Indonesien und welt-
weit“ wurden in Überacker 1.834,90 € 
gesammelt. Ein herzliches Vergelt`s 
Gott an alle Spender.  
Wie jedes Jahr möchten wir uns auch 
bei den Sternsingern bedanken, die am 
6. Januar von Tür zu Tür zogen. 
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Frau Boleslawski gestaltete am 17. De-
zember 2022 ein Morgenlob in St. Bar-
tholomäus. Der stockfinstere Kirchen-
raum wurde ohne künstliches Licht, 
lediglich mit Kerzen und den Apostel-
leuchtern erhellt.  
Claudia Reischl und Michaela Schmid 
richteten im Pfarrheim einige Köstlich-
keiten her und deckten die Tische ein, 
sodass anschließend gemeinsam ge-
frühstückt werden konnte.  
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Ma-
ria Nebelmeir nutzte die Gelegenheit, 

Morgenlob 
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um sich mit einem kleinen Geschenk 
bei der scheidenden Gemeinderefe-
rentin Marion Dafner zu bedanken. 



Aus dem Kinderhaus St. Bartholomäus 
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Abschied 
„Aber pfiad di, aber pfiad di ...“ Mit 
diesem Lied haben wir Maria Drost 
(Erzieherin im Kinderhaus seit 2014) 
schweren Herzens verabschiedet. 
Während der Abschiedsfeier wurde sie 
mit vielen kleinen Geschenken, wie z. 
B. einem Kuchen, einem Blumenstrauß 
und vielen guten Wünschen für die 
Ruhephase der Altersteilzeit aus dem 
Kindergarten „rausgeschmissen“. Wir 
wünschen ihr alles Gute für die Zukunft 
und denken gerne an die gemeinsame 
Zeit mit ihr zurück. 

Theater 
Im Januar diesen Jahres kam Frau Ulri-
ke Kirsten zu uns ins Kinderhaus und 
spielte mit einem Tischtheater den 
„Grüffelo“ vor. Das Eintrittsgeld in Hö-
he von 60 Euro und eine Spende in Hö-
he von 100 Euro vom Elternbeirat gin-
gen als Forschungsunterstützung ge-
gen die Krankheit Neurofibromatose 
an einen Verein. 

 
Faschingswoche 
Auch dieses Jahr herrschte wieder eine 
Woche lang Ausnahmezustand in der 
Faschingshochburg des Kinderhauses 
Überacker. 
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Ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen fand am 01.03.2023 im 
Pfarrheim in Überacker statt. Dabei 
war die übereinstimmende Meinung, 
dass dies bald wiederholt werden muss 
– vielleicht kommen beim nächsten 
Mal noch ein paar mehr dazu. 
Deshalb lädt der Pfarrgemeinderat am 
Donnerstag, 20.04.23, wieder um 
14:00 Uhr zum Kaffeeklatsch ins Pfarr-
heim ein. Wir freuen uns auf euch. 

Kaffeeklatsch 
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Kinderfasching 

Jede Menge Spaß hatten die zahlrei-
chen Kinder mit ihren Eltern am 
11.02.23 beim Kinderfasching im Pfarr-
heim, den der Pfarrgemeinderat orga-
nisierte. Neben dem Singen und Tan-
zen zu Faschingsliedern und einer Po-
lonaise konnten sich die maskierten 
Kinder bei Spielen wie Reise nach Jeru-
salem, Stopp- und Luftballontanz, 
„Wolle aufwickeln“, Federn pusten, 
Schokokuss-Wettessen usw. messen. 
Stärken konnten sie sich zwischen-
durch am Buffet. Vielen Dank noch-
mals an alle Helferinnen und Helfer. 
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Die neue Pfarrjugendleitung stellt sich vor 

Jugend 51 

Im Januar 2023 wurde ein neuer Vor-
stand für die Pfarrjugend Maisach ge-
wählt. Hier stellen sich die drei vor: 
 
1. Vorstand: Jean-Pierre Reichert 

Mein Name ist Jean-Pierre Reichert, 
ich bin 25 Jahre alt und seit beinahe 
zehn Jahren in der Pfarrjugend 
Maisach aktiv. Wie auch schon in den 
letzten zwei Jahren möchte ich unsere 
Jugendlichen aus Maisach und Umge-
bung mit gemeinsamen Wochenen-
den, Projekten und Veranstaltungen 
für die Pfarrjugend begeistern. Auch 
bei der Firmvorbereitung werde ich 
wieder mithelfen. Ich war sehr erfreut 
über die Wiederwahl zum 1. Vorstand 
und möchte mein Bestes geben, dieses 
Ehrenamt auszufüllen.  
Beruflich bin ich  beim Bayerischen 
Rundfunk beschäftigt. Wir freuen uns 
immer neue Gesichter zu sehen, zum 
Beispiel bei unseren monatlichen 
Treffen in den Jugendräumen, immer 
am ersten Dienstag des Monats um 
19:30 Uhr. 

2. Vorstand: Carina Hollinger 

Mein Name ist Carina, ich bin 19 Jahre 
alt und seit 2017 in der Pfarrjugend 
Maisach aktiv. Für mich ist die Pfarrju-
gend so etwas wie eine Familie gewor-
den, daher freue ich mich besonders, 
jetzt als 2. Vorstand tätig zu sein. Ich 
hoffe, gemeinsam mit Jean-Pierre wei-
terhin ein Super-Team anleiten zu dür-
fen und bin schon gespannt auf unsere 
diesjährige Firmvorbereitung.  
Ursprünglich komme ich aus Über-
acker, bin jedoch vergangenen Herbst 
nach Fürstenfeldbruck gezogen, wo ich 
auch meine Ausbildung zur Köchin ma-
che. Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten mit Kochen und Zeichnen, 
wenn ich nicht gerade mit Freunden 
unterwegs bin.  
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Firmhelferwochenende 2023 

Im Januar war die Pfarrjugend Maisach 
ein Wochenende in Oberwittelsbach, 
um die diesjährige Firmung zu planen 
und vorzubereiten. Neben Seminaren 
über Recht und Aufsichtspflicht und 
dem Testen von Spielen und Firmstun-
den ging es natürlich darum, den roten 
Faden für die Firmvorbereitung zu er-
arbeiten. Unter dem Thema „Unsere 
Welt“ werden die Firmlinge heuer un-
ter anderem auf Umwelt, Gemein-
schaft und Selbstbewusstsein einge-
hen.  

Es wird wieder einen passenden Pro-
jekttag, einen Filmabend zum Thema 
sowie ein „Gebet durch die Nacht“ ge-
ben. Außerdem bieten wir neben den 
Themenstunden auch dieses Jahr wie-
der die beliebte Firmfahrt an – heuer 
mit Blaichach im Oberallgäu als Ziel.  
Los ging es am 4. März beim Kick-Off 
mit anschließendem Gottesdienst. Die 
Pfarrjugend ist gespannt auf die Firm-
linge und hofft auf eine schöne Firm-
vorbereitung!  

Carina Hollinger 

Kassier: Vanessa Nega 

Liebe Pfarrgemeinde, ich habe wieder 
das Vergnügen, die Pfarrjugend als 
Kassier zu unterstützen. Wenn Sie 
mich noch nicht kennen, würde ich 
mich nun vorstellen: 
Ich bin Vanessa Jasmin Nega, 21 Jahre 
alt und seit meinem 15. Lebensjahr 

Mitglied in der Pfarrjugend. Ich arbeite 
als Drogistin und neben der Pfarrju-
gend betätige ich mich liebend gern 
sportlich: Yoga, Handball, Krafttraining 
oder Joggen! Mir wird nie langweilig. 
Und wie vielleicht meine Berufsbe-
zeichnung Ihnen schon verraten hat, 
beschäftige ich mich aus Leidenschaft 
mit den natürlichen Heilpflanzen, wel-
che in unseren Wäldern oder auch im 
eigenen Garten wachsen. Die von Gott 
gegebenen Heilkräuter können so viel-
fältig in ihren Anwendungen und Wir-
kungen sein, dass ich mich jeden Tag 
aufs Neue in die Natur verliebe.  
Ich freue mich, die nächsten Jahre 
mein Amt in der Pfarrjugend ausüben 
zu können, obwohl ich es dieses Mal 
unter besonderen Umständen durch-
führe: Auch wenn ich nun 60 km 
entfernt von meiner Heimat Maisach 
lebe, werde ich meine Dienste so gut 
es geht zur Verfügung stellen!  
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Kinder 53 

Termine für Kinder 

02.04.23 10:30 Gernlinden Familiengottesdienst zum Palmsonntag 

02.04.23 10:30 Maisach Kindergottesdienst im Pfarrsaal, Beginn am 
Rathausplatz 

02.04.23 10:30 Überacker Palmsonntagsgottesdienst mit dem Kinder-
haus, Beginn am Scharlkreuz 

06.04.23 16:00 Maisach Kinderabendmahl im Pfarrsaal (bei schönem 
Wetter im Pfarrgarten) 

06.04.23 16:00 Gernlinden ökumenische kindgerechte Agapefeier im 
Pfarrsaal 

07.04.23 10:00 Malching Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 

07.04.23 11:00 Gernlinden Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 

07.04.23 11:00 Maisach Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche (bei schö-
nem Wetter im Pfarrgarten) 

07.04.23 11:00 Überacker Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 

07.04.23 13:30 Rottbach Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 

09.04.23 10:30 Rottbach Familiengottesdienst zum Ostersonntag mit 
Speisensegnung und anschließender Osterei-
ersuche im Pfarrgarten 

23.04.23 09:00 Überacker Erstkommunion (mit Rottbach) 

23.04.23 10:30 Maisach Erstkommunion 

30.04.23 09:00 Malching Erstkommunion 

30.04.23 10:30 Gernlinden Erstkommunion 

07.05.23 10:30 Gernlinden Familiengottesdienst 

07.05.23 16:00 Maisach Dankandacht der Erstkommunionkinder mit 
Segnung der Kommuniongeschenke im Pfarr-
garten, bei schlechtem Wetter in der Kirche 

25.06.23 10:30 Maisach Familiengottesdienst 

02.07.23 10:30 Überacker Familiengottesdienst (bei schönem Wetter an 
der St.-Wolfgangs-Kapelle) 

16.07.23 10:30 Malching Familiengottesdienst 

23.07.23 10:30 Gernlinden Familiengottesdienst mit Reisesegen 
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Finde die zehn Fehler! 
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Adressen 55 

Katholisches Pfarramt St. Vitus Maisach (Pfarrverbandssitz) 
Kirchenstraße 14, 82216 Maisach 
Telefon: 08141-39080 
Fax: 08141-390818 
E-Mail: PV-Maisach@ebmuc.de 
Homepage: www.pv-maisacher-land.de 
Sekretärinnen: Frau Käser und Frau Schweiger 
Öffnungszeiten: Mo und Fr 09:00 - 11:30 Uhr,  Mi 16:00 - 18:30 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt Bruder Konrad Gernlinden 
Buschingstr. 4, 82216 Gernlinden 
Telefon: 08142-47800 
E-Mail: Bruder-Konrad.Gernlinden@ebmuc.de 
Sekretärin: Frau Just 
Öffnungszeiten: Di 09:00 - 12:00 Uhr und Do 15:00 - 18:00 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt Malching/Germerswang 
Pfarrer-Dippel-Str. 4, 82216 Malching 
Telefon: 08141-2283961 
E-Mail: St-Margareth.Malching@ebmuc.de 
Sekretärin: Frau Käser 
Öffnungszeit: Mi 09:00 - 11:00 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt Rottbach 
Bartholomäusstraße 5, 82216 Überacker 
Telefon: 08135-9947230 (oder privat 08135-8532) 
E-Mail: St-Bartholomaeus.Ueberacker@ebmuc.de 
Sekretärin: Frau Walch 
Öffnungszeit: Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt Überacker 
Bartholomäusstraße 5, 82216 Überacker 
Telefon: 08135-9947230 (oder privat 08135-8532) 
E-Mail: St-Bartholomaeus.Ueberacker@ebmuc.de 
Sekretärin: Frau Walch 
Öffnungszeit: Di 15:00 - 18:00 Uhr 
 
 
Notfallhandy: 
Für seelsorgliche Notfälle: 0152-38596476 

So erreichen Sie unsere Pfarrbüros 




